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Karlsruhe, Dienstag , den 11 . März 1930.
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Der Reichspräsident greift ein .

Der Kanzler bei Kindenbnrg / Soll der Reichstag ausgelöst werden ? / Verhandlungen über ein
Neues Finanzprogramm / Die Vorbehalte des Reichspräsidenten / RttMrittsabsichten der volks -

parteilichen Minister / Eine erweiterte Weimarer Koalition als Ausweg ?
leituns f " ! 5*' 10 , ®I3rj - sDrahtmeltmng unserer Berlin « Schrift .
Telunaen Verhandlungkünsten der Regierungsparteien ist es
iu belciti/ "" letzte Restchen von Klarheit vollkommen
^°cher d->

' ^ es durcheinandergeht und der Würfel-
^wei 2-/ . I bestimmende Faktor im Reichstag geworden ist.^er Nonn » ^ festzuhalten : Die Abstimmung zur zweiten Lesung
*̂ 1 Jim! - um Stunden auf den Dienstag verschoben , um

ist e ' n e letzte Galgenfrist zu geben. Außer-
gewesen \ «-analer am Montag vormittag beiin Reichspräsidenten
^ eber d !»i 1?

über die parlamentarische Lage erstattet .
Gebeutet ^ Unterhaltung , die vielleicht den Schlüssel der ganzen Lage

d,n,' w
*1 "^ ? cherlei erzählt . Sicher ist wohl, daß Herr Müller

worunter ^
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^ 3stdenten alle Möglichkeiten durchsprachen hat ,
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der eventuelle Zwang zur Auflösung
vielleicht sogar die Notwendigkeit, den Reichstag nach
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kommt m,
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ftns tcns Versuch zu machen , auch weiterhin die Fäden^ eichstw ?? ^ lten und daß er dafür auch die Zustimmung des

SRi» t gefunden hat .

'Men «| r»ii . -uus |td)ten eines Ftnanzprogramms , das nur unte -
^ ^entr . ^ werden soll. Der sichtbare Zweck dabei ist der.

Sorbet» » « • eine Scheingarantie zu geben, dag es seine
^ ie Souti

elnes ^ unctims wenigstens formell erfüllt fleht und für' ine Foltfii »
a^f t?-

e Kimmen kann, wobei der Kanzler verlangt , daß" fagen muß
mmunfl 6crcits am Dienstag bei der zweiten Lesung

^ ro ß r<" nm, das diese Parteien untereinander ver>ren wollen, geht von den Moldenhauerschen Plänen
(Ts jje«

( ^ l-hr weit ab.
^ ngiei,, entsprechend der Tatsache, daß dann die Bayern das
^ Reir -,/ ' 0ct ^ ü ß e flnd — die Opferung der Bier st euer
^°hung ^ ' n der Form , daß das Reich auf eine Er -

g . Hersteller verzichtet, ste aber den Ländern anHeim stellt,
die Reich soll dndurch gedeckt werden , daß

und fc-Cnäi !$ euet ' vermindert um einen inländischen Benzin -
^ <>s Mineralwassersteuer dem Reich überwiesen werden,
fctittf)

*untl Millionen . Der Rest von 50 Millionen soll»Uch ^
' Ue auf kleinere Spartöpfe ausgefüllt werden, wodurch

^ "hauerlck°» « ^ bewußten Finanzreform , der in den Mol -
bflmt , rf - lafi ' beseitigt wird . Ganz abgesehen davon," «huck s ;

U<
« )r ür bie ® tats der Länder ein . neues Defizit entsteht," ürd« n
^^ ^erstände im Reichsrat vermutlich noch vermehrt

in eiit7 % Senkung der direkten Steuern für 1931
^ e wt gefaßt werden , die den Sozialdemokraten nicht"spricht m - - c

Demokraten genügt , die also tatsächlich gar nichts
B«n»

' ^ >e Parteien auch an diese Verhandlungen
ist /z

erjchiedenen Absichten herantreten . Den Sozialdemokra -

I Programm , wie es eben skizziert wurde , praktisch durchzuführen ,
darf man bezweifeln. Einem solchen Kabinett der erweiterten
Weimarer Koalition wird wohl deshalb niemand eine lange
Lebensdauer prophezeien. Fragt stch nur , ob am Ende die Reichs-
tagsauflösung . oder die Ausschaltung des Reichstages steht , oder ob
schließlich der Reichspräsident eine Eesamtdemission des Kabinetts
annimmt und den Versuch macht , aus der Mitte heraus ein neues
Kabinett zu bilden . Aber das sind Fragen , die erst akut werden,
wenn die Schlußabstimmung der dritten Lesung über dft Uoung-
gesetze vorüber ist.

Die Kaltung der Bayerischen Volkspartei.
TU . München, 10. März . Die Bayerische Voltspartei - Korrelspon -

denz erwägt am Montag die Möglichkeit, daß das Finanzprogramm
nicht zustande komme . Es sei dann ganz ausgeschlossen , daß das Zcn-
trum zu den Voung- Gesetzen Ja sagen könne . Für die Bayerische
Bolkspartei würde unter solchen Umständen die Frage viel eher
lauten , ob sie sich dann überhaupt noch mit ihrer bisherigen Hal -
tnna begnügen könne (gemeint ist die Stimmenthaltung ) . Denn es
sei sehr zu erwägen , ob es rein außenpolitisch gesehen verantwor -
tet werden könne , auch nur indirekt das Zustandekommen eines Ra -
tifizierungsvotums zu begünstigen, das auf so fürchterlich schwachen
Füßen stehe. Die Parole der Sozialdemokraten : „Ratifizierung um
jeden Preis "

, ganz gleich wie sie zustande komme , stelle rein außen-
politisch betrachtet eine nicht unbedenkliche Bescheidenheit dar .
Wenn aber die Reichsregierung eine weitere Verzögerung nicht
verantworten zu fönnen glaube und sich außerstande sehe, mit mehr
Erfolg als bisher ihrer führenden Ausgabe zu begegnen, so wäre
es vielleicht besser , jetzt die Konsequenz zu ziehen als in ein paar
Wochen .
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. !̂ en würdê ^ e° cicht doch noch an einen Volksentscheid appel-

bat hi »
bcm Stand am Montag aber darf man damit

rt ; 4ounaQ
n r ^ egt,rungsparteien wenigstens bei der Erledigung

<J n , fikeit 0„L be "°ch Zusammenhalten. Dann aber ist es mit ihrer
tag ^ Kanzlet hat die Absicht, dann spätestens am

z,,̂ ehn Tun. ?. Reichstag zu treten und innerhalb der nächsten
Si ^ ^dern . parlamentarische Erledigung der Finanzreform
Itx

0
,!

1 s Pa
'
rt das allerdings schon vermutlich ohne die

t» . ;tnT
1 wachen müssen , denn es ist ja nur eine selbstver̂

da |oba ' f> h -lunJ {
i3QR die volksparteilichen Minister zurück-

In \ 95nl»aJ l ?^ege eines Finanzprogramms verfolgt werden ,
»I n , entirfifn?-

Q
. ablehnt . Da aber der Kanzler , wie wir schon

3u bchoH au ch «ach dem Rücktritt der Volkspartei seinQTibenten ?"d darin wohl des Einverständnisses des Reichs-
aus ^ et würde er den Versuch machen müssen , eine Re-

k '^ n, aijo
n Sozialdemokraten , Demokraten und Bayern

»n
* der die «, erweiterte Weimarer Koalition ,

, .^ rhxjt bereits kalte Füße bekommen . Eine knappe"
ltoctltanbiirf, ^ -

bic^c Kombination vorhanden , ob aber die">en Voraussetzungen gegeben sind, um ein Finanz-

Die Bayerische Volkspartei ziehe das Risiko einer Verzögerung
der Ratifizierung der Haager Gesetze einer Ratifizierung aus der
schwankenden Grundlage ungeordneter oder nur scheinbar geordneter
öffentlicher Finanzen vor . Die Verhandlungen der letzten Wochen
hätten auch die Erkenntnis verstärkt, wie gering die Aussichten
einer den deutschen Verhältnissen angemessenen sachlichen Finanz -
reform seien , solange so starke Rücksichten auf die Sozialdemokratie
genommen werden müßten . '

Das Sosort -Programm
für die Landwirtschaft .

m . Berlin , 10 . März . lDrahtmeldung unserer Berliner Schrift»
leitung .) Die Besprechung zwischen dem Reichsernährungsminister
Dietrich und den Parteiführern über die landwirtschaftlichen
Hilfsmaßnahmen , die am Montag mittag stattfand , ist zunächst
ergebnislos verlaufen . Das war eigentlich vorauszusehen,
da der Minister nur über seine Pläne Bericht erstatten wollte . Die
Parteiführer haben sich auch damit begnügt , seine Vorschläge anzu-
hören. Sie wollen erst mit ihren Fraktionen Rücksprache nehmen und
dann dem Ernährungsminister Mitteilung davon machen , welches
Echo seine Pläne gefunden haben . Erst nach der Stellungnahme der
Fraktionen sollen die Besprechungen fortgesetzt werden. Wir glauben
aber nicht , daß unter diesen Umständen das Sofort -Programm nun
auch wirklich sofort Gesetzeskraft erhält . Bestimmt werden vermut -
lich die Sozialdemokraten alle möglichen Bedenken geltend machen
und Aenderungen in Vorschlag bringen , sodaß kostbare Wochen »is
Land gehen werden , bevor sich überhaupt übersehen lassen wird , ob die
Anregungen des Ernährüngsministers im Reichstag eine Mehrheit
finden werden.

Schwere Explosionskatastrophe :

Kinobrand in Korea.
104 Kinder verbrannt.

* Berlin , 10. Miir, . (Funkspruch.) Da « „8 Uhr Abendblatt ^
meldet aus Tokio: Eine entsetzliche Explosionskatastrophe , die den
Tod von 104 Kindern verursachte, hat stch in der koreanischen Hafen-
stadt Fusen ereignet . Als gelegentlich des 25. Jahrestages des Sieges
von Mukden in der Persammlungshalle der Chinkai -Marinestation
eine Kinofestvorstellung vor Schullindern der untersten Klassen im
Gange war , erplodierte plötzlich unter ungeheurer Flammenentwick-
lung ein zu Beleuchtungszweckendienender Behälter mit Naphtagas
und setzte den Zuschauerraum sofort in Brand . Nur 25 Kinder konn¬
ten unversehrt gerettet werden. 104 Kinder verbrannten bei leben-
digem Leibe und vier erlitten lebensgefährliche Verletzungen.

Ein Zug überfährt ein Auto.
TU. 911 m o o r t, 10. März . Bei Florin in Pennfyloanien

erfaßte ein Schnellzug ein Auto, da» vollkommen zertrümmertwurde . Die sechs Insassen des Autos wurden getötet , der Zug ent-
gleiste.

Schweres Eisenbahnunglück.
Tin Zug in eine Schlucht gestürzt.

TU . N e w y o r k, 10. März . In der Nähe des Kurortes
Therezopolis im Staate Rio de Janeiro entgleiste ein Eisenbahnzugund stürzte infolge Bersagens der Bremsen in eine 175 Meter tiefe
Schlucht . Bis jetzt sind 30 Tote und 15 Verletzte gezählt, bei deren
Bergung sich erschütternde Szenen abspielten.

Absturz eines Förderkorbes .
31 Todesopfer .

TU . London, 10 . März . Wie aus Johannesburg gemeldet wird,riß am Montag in der in der Nähe der Siadt gelegenen Erowon -
zeche das Seil eines Förderkorbes , wodurch dieser 500 Meter in die
Tiefe stürzte. Die in dem Korb gerade beförderten 28 eingeborenenBergarbeiter wurden sämtlich getötet . Durch das Seil des fallendenKorbes wurde die Tür eines zweiten mit ihm in Verbindung stehen -
den Förderkorbes aufgerissen, wodurch drei europäische Ingenieure
herausfielen und aus 300 Meter tödlich auf dein Zechengrund ver-
unglückten. Zwei weitere Europäer und sechs Eingeborene in dem
zweiten Korbe wurden verletzt .

Frankreichs SicherheUs -
fvrderungen.
Sozialiftische Kritik .

B . Paris , 10 . März . <Giß . Drahtbericht der „Badischen Presse" .)In der Umgebung Briands erblickt man in der Radio - Ansprache ,die Macdonald gestern gehalten hat , ein Entgegenkommen für die
französischen Wünsche . Macdonald habe zugegeben , daß in dem Ab-
rüstungsvertrag eine Sicherheitsklausel eingefügt werden müsse. An-
dererseits werde Briand , falls ihm diese Sicherheitsklausel verwehrtwerde, feststellen können , daß Frankreich nun an seinen Flotten -
Ziffern festhalte.

„Petit Parisien " meint , daß die Aufnahme der französischen
Sicherheitsforderung weder auf englischer noch auf amerikanischerSeite so ablehnend gewesen sei wie oie englischen Zeitungsstimmenhätten befürchten lassen . „Echo de Paris " sieht Briand zum erstenMal fest und unerbittlich , hat aber wenig Hoffnung auf ein Ent -
gegenkommen der angelsächsischen Völker.

Auf das heftigste nimmt gegen die Sicherheilssorderung des
Kabinetts Tardieu ^Briand Leon Blum , der Führer der Sozial -
demokraten, Stellung . Er sagt , daß die gegenwärtigen Si -
cherheitsgarantien vollkommen genügten und daß

/ England unmöglich gleichzeitig die Flottenparilät mit Amerika und
1 eine weitere Ausbreitung der französischen Waffe annehmen könne .

England sei der Verbündete Frankreichs , und man brauche nicht
mehr Sicherheit.

Während also der Führer der Sozialdemokraten mit ungewöbn«
licher Heftigkeit gegen die gegenwärtige Haltung der französischen
Regierung austritt , ist der den Sozialdemokraten gegenwärtig am
engsten verbundenen Radikalen Parlei alles , was von Frankreich inLondon gefordert wird , noch immer nicht genug. Das radikale Organ
„Republique " weist besonders darauf hin , daß die gegenseitigen Ga-
rantien im Versailler Vertrag nicht zu genügenden Sicherheiten ge-
führt hätten . Diesbezüglich sind die Radikalen derselben Meinungwie die äußerste Rechte , denn auch der „Figaro " legt das größte
Gewicht auf besondere amerikanische Garantie .

Schweres Autounglück.
. Zwei Personen verbrannt .

TU . Frankfurt a. M., 10 . März. Am Sonntag abend ereig«
nete sich aus der MainzerLandstraße zwischen Frankfurt und Nied
ein schweres Autounglück, dem zwei Menschenleben zum Opfer
fielen. Ein von Höchst mit drei Personen kommender Privatwagen
aus Frankfurt stieß in voller Fahrt mit einer Frankfurter Auto-
droschke zusammen, sodaß beide Wagen umgeworfen wurden und
in Brand gerieten , wobei zwei Insassen des Privatwagens — es
handelt es sich um Vater und Sohn P f l u g b e i l aus Frankfurt —
vollkommen verbrannten . Die beiden Insassen der Autodroschke
erlitten Splitteroerlctzungen .
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Die Beisetzung des
Großadmirals v. Tirpiy

auf dem Münchener Waldfriedhof .
TU . München, 10. März . Bei herrlichem Wetter fand am Man »

tag mittag im Münchener Waldfriedhof unter großer Beteiligung di«
Beisetzungsfeier für Großadmiral v. Tirpitz statt . Nachdem der Sarg
im Kraftwagen von Ebenhausen her in die Nähe des Waldfriedhofes
gebracht worden war , wurde er von einer militärischen Lei -
chenparade unter der Führung des Generalmajors Steppuhn
des Znfanlerieführers des Reichswehrkreises VH. zum Waldfriedhos
gebracht. Hinter dem « arg folgten die nächsten Familienangehörigen
sowie der Befehlshaber des Wehrkreises VII , Generalleutnant L e e b .

Inzwischen hatten sich um einen gegenüber der Halle des Wald -
friedhofs aufgebauten Katafalk , der von einer großen Anzahl Herr-
licker Kranzspenden umgeben war , die Teilnehmer der Trauerseier
versammelt . Man sah u . a . den Prinzen Oskar von Preußen als
Bertreter des Kaisers , die Minister Stütze! und Eürtner als Ner-
tretet der bayerischen Regierung , Generaloberst Graf v . Bothmer ,
den früheren Reichsinnenminister v . Keudell, den Kronprinzen Rupp -
recht von Bayern , Admiral v . Trotha und die beiden Bürgermeister
der Stadt München. Zu beiden Seiten des Katafalks hatten sich
zahlreiche Militär - und Marinevereine , die vaterländischen Der-
bände und Studentenkorps mit ihren Fahnen aufgestellt. Der mit
der Kriegsflagge bedeckte lorbeerbekränzte Sarg , auf dem Admiral «-
Hut und Degen lagen , wurde von der Lafette auf den Katäfali ge-
hoben , mährend sich die Fahnen senkten und Marineoffiziere zu bei -
den Seiten des Katafalks Ehrenwache hielten .

Pfarrer Tiaub hielt sodann die Trauerrede , in der er
darauf hinwies , dag Sinn und Inhalt des Lebens des Berstorbe-
nen die Wacht für Deutschlands Ehre gewesen sei. Er habe in der
Flotte das Rüstzeug gebaut für den Kampf seines Volkes. Der See-
mann sei emporgewachsen zum Staatsmann . Er hinterlieg dem deut-
schen Volke und besonders der deutschen Jugend die Mahnung : „Seid
männlich und stark".

Nach dem Gebet des Geistlichen hielt Admiral v . Trotha die
Gedächtnisrede . Das Leben des Großadmirals sei voll ern-
Tter Opferbereitschaft für ein sreies großes Deutschland gewesen . Er
habe di« Flotte ausgebaut , die im Weltkriege auch die stärkste See-
macht der Welt zum Erbeben gebracht habe.

Im Austrage des Reichswehrministers und des Chefs der
Heeresleitung widmete Generalleutnant L e e b dem Großadmiral
Kranzspenden unter Hinweis auf die Schicksalsverbundenheit von
Heer und Marine und mit dem Dauke der Reichswehr an den
Schöpfer der deutschen Flotte . Darauf sprach Iui '

tizminister G ü r t -
ner , der den Toten als den Schöpfer der deutschen Flotte und den
gewaltigen Zeugen von Deutschlands Größe feierte , dessen letzter
Herzschlag die bange Sorge um Deutschlands Zukunft gewesen sei .
Admiral Schroeder sprach für die alte kaiserliche Marine Worte
des Dankes für den Baumeister der deutschen Flotte und guten
Kameraden . Es folgten dann weitere Kranzniederlegungen , jo u. a .
vom Stahlhelm und von den Deutschnationalen.

Unter Abgabe der militärischen Ehrensalven wurde der Sarg
.ins Grab gesenkt . Damit hatte die Beisetzungsfeier, zu der auch
Mannschaften von der Nordseestation, der Ostsecstation und der
Flotte abgeordnet waren , ihr Ende erreicht.

Ein französischer Nachruf für Tirpih.
B. Paris , 10 . März. (Eig. Drahtdericht der . Badischen Presse- .)

Unter dem Titel „Ein Mann ist dahingegangen " befaßt sich das
Blatt der Linken, die „Ere Nouvelle"

, heute nochmals eingehend mit
Tirpitz und unterstreicht insbesondere seinen Gegensatz zu Kaiser
Wilhelm . Der Schöpfer der deutschen Flotte sei während des Krieges
durch den Kaiser in den Hintergrund gedrängt worden . Der Per -
fasser des Artikels will aus den Memoiren von Tirpitz herauslesen ,
daß ihn die Ereignisse schließlich zu einem Republikaner gemacht
hätten . Nach der Abdankung des Kaiser» habe sich die deutsche Ma -
rine wieder Tirpitz zugewandt . Der neue deutsche Kreuzer sei sein
letzter Gedanke gewesen . Wie sein Zeitgenosse, der englische Admiral
Mischer , müsse man von Tirpitz sagen : Er war ein Mann .

Ein Motorradfahrer beraubt.
TU . Kronberg . 10 . März . Ein Frankfurter Motorradfahrer , der

sich Sonnlag in später Abendstunde auf dem Wege nach Franksurr
befand, wurde von zwei Räubern überfallen . Sie hatten
über die Chaussee einen Baumstamm gelegt. Der Motorradfahrer
bemerkte ihn , und als er angehalten hatte , trat ein Räuber mit
vorgehaltenem Revolver auf ihn zu . während der andere an die
Ausraubung des Ueberfallenen heranging . Man raubte ihm Geld,
sonstige Wertsachen und sogar seine Lederjacke . Der Ueberfallene be-
kam einen heftigen Schlag auf den Kopf, als er um Hilfe schreien
wollte^ so daß er zusammenbrach. Nur mit Mühe konnte er sich später
ins nächste Krankenhaus schleppen .

Die zweite Lesung der Younggesetze :

Curtius über denPolenverlrag
Die Abstimmung auf heute vertagt .

• Berlin , 10. März. ( Funkspruch.) Der Präsident eröffnet die
Montagssttzung um 1 Uhr . Die zweite Lesung der Hounggesetze wurde
fortgesetzt .

Abg. Schneller (Komm.) besprach das Reichsbankgesetz . Die
Sozialdemokraten hätten zuerst starke Bedenken vorgebracht, seien
aber jetzt vollkommen zurückgewichen . Die Unabhängigkeit der Reichs-
bank verstärke die Abhängigkeit vom Finanzkapital .

Abg . Beltz ( Komm.) kritisierte das Reichsbahngesetz .
Abg. Schiele ( Dnat .) erklärte , die einseitige Wirtschaftspolitik

und die Auslandsverschuldung hätten dazu geführt , daß wir in den
letzten zehn Jahren für 17 Milliarden Lebensmittel eingeführt hät -
ten , obwohl davon mindestens zehn Milliarden auf der eigenen
Scholle erzeugt werden konnten. Die Landwirtschaft sei am Ende
ihrer Kraft . Im Osten sei die Notlage der Landwirtschaft zu einer
nationalpolitischen Gefahr geworden. Im Westen wachse das Heer
der Arbeitslosen , im Osten die Entvölkerung . Polen sei demgegen-
über bemüht, in planmäßiger Arbeit einen nationalgefestigten polni -
schen Bauernwall gegen das Deutschtum zu schaffen . Unter Viesen
Umständen sei das Polenabkommen vollkommen untragbar .

Abg. Gras zu Eulenburg (Dnatl .) wies darauf hin , daß selten
eine Vorlage so heftig kritisiert worden sei wie der Polenoertrag .
Sowohl wirtschaftliche wie politische Gründe sprächen gegen die
Annahme dieses Abkommens. Der Starrsinn , mit dem die Regierung
an der Verbindung des Abkommens mit dem Voungplan festhalte,
sei nicht verständlich. Eine wirkliche Befriedung im Osten gebe es
erst, wenn die Korridorfrage - erledigt sei.

Aeichsaußenminister Dr. Curtius
erwiderte dem Abgeordneten Schiele, daß di « Deutschnationalen für
die Dawespolitik die halbe Verantwortung zu tragen hätten . (Un-
ruhe und Widerspruch rechts .) Es habe nicht nur ein großer Teil
der Fraktion für die Dawesgesetze gestimmt, sondern die Deutsch-
nationalen seien auch lange Zeit an dieser Politik beteiligt gewesen .
(Zustimmung bei der Mehrheit . ) Im Gegensatz zu den früheren
Regierungen habe gerade die jetzige Regierung im Interesse der
Landwirtschaft wirklich entscheidende Fortschritte erzielt . (Großer
Lärm rechts. ) Im übrigen dürfe nicht vergessen werden , daß d ^ e
Krise in der Landwirtschaft eine Welterschei -
n u n g ist.

Der Minister teilte mit, daß der Handelsvertrag mit
Polen voraussichtlich in den nächsten Tagen paraphiert werde.
(Hört , hörtl rechts.) Die Landwirtschaft habe keinen Anlaß , sich
über diesen Vertrag zu beklagen. Es seien alle Sicherungen ein-
gebaut , auf die die Landwirtschaft Anspruch erheben könne .

„Beim Liquidationsabkommen mit Polen dürfen
wir nicht außer Acht lasten, daß es sich auch um den Schutz der Min -
derheiten handelt , der andere Formen erfordert , als sie für das
Liquidationsabkommen nötig gewesen wären . Der Zusammenhang
mit dem Aoungplan ist nicht irgendeine Künstelei der Reichsregie-
rung . Der politische Zusammenhang ergibt sich notwendig aus den
Enipfehlungen der Pariser Sachverständigen . Die Frage des ab-
getretenen Staatseigentums hat mit dem Abkommen nichtszu tun .
Dr . Schacht , der in dieser Frage immer wieder als Zeuge genannt
wird hat diese Dinge in seinem Memorandum nicht richtig dar -
gestellt , indem er den entscheidenden Gegensatz der Empfehlung der
Sachverständigen weggelassen hat . (Hört , hört ! bei der Mehrheit .)
Die Regierung betrachtet da» Polenabkommen durchaus nicht als
einen besonderen Erfolg . Es muß aber festgestellt werden, daß in
der Frage der Liquidationen mehr erreicht würde , als nach dem
Poungplan zu erreichen war . In der Frage des Wieder -
kaufs rechts wurden nicht alle Wünsche erfüllt , eine weitest-
gehende Sicherung des deutschen Besitzes in Polen ist aber gewähr -
leistet. Was noch fehlt , muß zukünftigen Wirtschaftsverhandlungen
vorbehalten bleiben . Durch eine vorsichtige Haltung der deutschen
Minterheit in Polen , die sich nicht feindlicher Akte gegenüber dem
polnischen Staat schuldig machen darf , könne » diese Dinge gefördert
werden. (Lärmende Zwischenrufe rechts .) Durch die polnische Agrar -
resorm werden die 12 000 deutschen Ansiedlerfamilien nicht berührt .
Aber auch bezüglich des Großbefitzes sind entsprechende Zusicherungen
von der polnischen Regierung ' gemacht worden. (Abg. Graf Westarp
IDtschiiat. s : „Ueber polnische Zusicherungen lacht man !" ) Die
Agrarreform ist eine polnisch« Angelegenheit , die sich der Ein -
Mischung einer sremden Regierung entzieht . Trotzdem hat der pol -
nische Außenminister erklärt , die polnische Regierung denke nicht

daran , die Agrarreform zur Aushöhlung des Liquidationsabk »"'
mens zu benutzen . (Gelächter rechts .) Wr beendigen durch die,^
Abkommen den Liquidationskampf und sichern den deutschen A»
siedlern in Polen die Scholle. Was sonst zwischen uns und P »^
steht , wird damit nicht aus der Welt geräumt . Wir g e b e n d °
mit keinerlei nationalen Anspruch preis .

™
haben durchaus Verständnis für die wirtschaftliche Not im
Aus solchen Vorstellungen heraus darf man aber nicht das
teil dessen tun , was für dSn Osten notwendig ist. ,

Für den Zuruf : „Sind Sie denn polnischer Minister ?" erfii' 1
Abgeordneter Stöhr ( Nat .-Soz. ) nachträglich einen Ordnung ^

Staatssekretär Dr . Zweigert wiederholte darauf die vor »ew
Ausschuß bereits abgegebene Erklärung der Reichsregierung über v>
Verfassungsmäßigkeit des Polenvertrages . Die Reichsregierung ba°
diese Frage eingehend geprüft und sei zu der Entscheidung gekomwe»'
daß eine Verfassungsänderung nicht vorliege . Hervorragende Rech .«:
lehrer hätten sich dieser Auffassung angeschlossen . Die Zugeständn«! .
der Polen auf nationalem Gebiet waren ohne deutschen Verz^
nicht zu erreichen gewesen .

Abg. Fischbeck (Dem. ) behielt sich die Entscheidung für die
schußberatung vor.

Die Vorlage wurde dem Haushaltsausschuß überwiesen. ,
Es standen dann die Anträge des EeschäftsordnungsausfchM ,

über die Genehmigung zur Strafverfolgung zahlreicher 2I6gc0 „neter zur Beratung . Die Anträge wurden mit 289 gegen 03 Stimme
bei 57 Enthaltungen der Deutschnationalen genehmigt. k

Das Haus vertagte sich ^>ann auf Dienstag drei Uhr . Auf
Tagesordnung stehen die Abstimmungen zur zweiten Lesung "
Poünggesetze , ferner das Brotgesetz. Schluß gegen K6 Uhr.

Paul von Breitenbach f .
T .U . Bilckeburg , 10 . März . Der frühere preußische Eisenbab̂

minister Paul v . Breitenbach ist am Montag vormittag »u »
vor Vollendung seines 80. Lebensjahres plötzlich gestorben.

Er wurde am 16. März 1850 in Danzig geboren , studiekt
Rechtswissenschaften , trat dann in den preußischen Justizdienst v
von dort 1878 zum Eisenbahnverwaltungsdienst über . 1897
er Präsident der Eisenbahndirektton Mainz und zeichnete sich L
dieser Stellung bei der Ueberleitung der hessischen Bahnen in ?
preußisch -hessische Eisenbahngemeinschaft besonders aus , sodaß
1903 die Eisenbahndirektion Köln a. Rh . übertragen wurde . N»
dem Tode des Ministers von Budde wurde v . Breitenbach im S0® r
1906 zum preußischen Eisenbahnminister ernannt , welches Amt
bis zum Umsturz im Jahre 1918 beibehielt . In den letzten Iah »
seiner Ministertätigkeit war er auch Vizepräsident des preuß>B
Staatsministeriums .

Der Reichspräsident hat aus Anlaß des Todes v . Breitenba «
^dem Sohne des Verstorbenen, Landrat v . Breitenbach , sein Ben«

ausgesprochen.

Tages -Anzeiger.
(Näheres stehe tm Inseratenteil .)

Dienstag , de» lt . Mär, .
Lsndestdeater : Kolonne %8 bis 41U Ubr.
t5 » lol?eum : Gastspiel Mittotvitsch , 8 Ubr.
Nad. Lichtspiele — t! o » j»rtha » ö : Der geheime Kurier. — vei »ro»ra^

.W . Uhr, . . . . . . . . . gp .

„Reise »ach « üb - und Mittelaiuerika " im Geolog . Hörsaal der H"
schule . 8 Uhr .

Karlsruher Haussmneiibund : Eröffnung her Ausstellung „Der ge^
Tisch " in der GtasdaUe des Swdtgartens , 9 Ubr .

Kasse « des Weste « : Sonder -Konzen der ungar . Kapelle, %9 Ubr .
« äffte Qdeon - Wunsch -Abend . J Ubr .
Eintrachi - tLaststStteu: Konzert der Kapelle Heiirri Schaefer , 8 Uhr .
Äassee - Uabarett Roland : Attraltions Prograniul , 1 und 8 Ubr .
Weinbaus 0lnft : Konzert .RefiSenz-Lichtiviele: Der Erzieher meiner Tochter.
Union - Theater : Der Mann , der nicht liebt . — Beiprogramm .
Schaubnrg ; Das Tonkolakenlied .
Kammer -Lichtivicle: xhe PUgrim . — gellte Leute.lÄIoria- Palast : Krlthlingserwachen ,Atlaulit - Liilitspiele: Ter rote Kreiö . — Der Held aller Mäk>chentra'>' ^Well -Kte « : Ter fliegende Teufet . — Uitf«* , der Held des milden

Neuere Miaminsorsrhungen.
Don

Ijniverillilttprofesior l > r . Karl Oppenheimer .

Der dichte Nebel , der seit der Entdeckung der Vitamine über
diesem überaus interessanten Forschungsgebiet lagerte , fänjjt nun¬
mehr wenigstens an einigen Stelle » an , sich zu lichten. Vitamine
find Stoffe , die in allen lebensfrischen pflanzlichen Nahrungsmitteln
gebildet werden und mit diesen mehr oder weniger vollständig und
gut erhalten in die Tiere übergehen, welche diese Pflanzen ver-
zehren. Sie finde» sich in allen Nahrungsmitteln immer nur in
überaus geringen Mengen , haben aber trotzdem eine lebenswichtige
Bedeutung insofern , als jegliche Nahrung , die das eine oder andere
dieser Vitamine nicht enthält , als minderwertig angesehen werden
muß. Man unterscheidet mehrere Gruppen von Vitaminen , von
denen als die wichtigsten folgende zu nennen sind : die Gruppen der
fettlöslichen Vitamine , die | ich aus der Nahrung angereichert, in
einigen tierischen Fetten vorfinden , und zwar hauptsächlich dcr
Butter , dem Eidotter und den , Lebertran , enthält mindestens zwei
wichtige Stoffe , ein Wachstumoitamin A und das Rachitis ver-
bittende Vitamin D. Wasserlöslich und hauptsächlich in jungen
Pflanzenteilen sowie besonders in Hefe vorkommend, ist die aus
mehreren noch nicht scharf getrennten Stoffen bestehende Gruppe B,
von denen am besten das die Ben -Ben -Krankheit verhütende
Vitamin bekannt ist ! sowie das Antiikorbutvitamin C , Ein Vita¬
min Ii , dessen Fehlen Unfruchtbarkeit hervorrufen soll, ist noch nicht
völlig sichergestellt , . . . .

Bis vor kurzem fehlte über di « chemische Struktur dieser Vita -
mine jegliche Kenntnis . Und gerade hier haben die Forschungen
der letzten Jahre etwas Licht gebracht. Das Vitamin der Beri -
Beri soll nach noch nicht endgültig bestätigten Berichten niederländi -
scher Forscher eine stickstoffhaltige Bas « mit einem Ringkern sein .
Das Antirachitisvilamin hat Windaus gemeinschaftlich mit
amerikanischen Forschern als ein schon längst bekanntes Glied der
Reihe der fettähnlichen Sterine erkannt , und zwar ist es das zuerst
in Pilzen gefundene , aber überall vorkommende Ergoiterin .
Dieses aber wirft nicht an sich, sondern nur , wenn es durch ultra -
violette Strahlen in einen besonderen, zurzeit noch nicht näher desi -
nierlmren Zustand versetzt wird .

Nun scheint auch Licht anf die chemische Natur des so überaus
wichtigen Wachstumsoitamin » A zu fallen . Neue , sehr sorgfältige
Untersuchungen, zu denen sich Professor Karrer in Zürich, und
Professor Hans v . E u l e r in Stockholm zusammengetan hal^ n ,
haben den längst vermuteten Zusammenhang zwischen diesem Vita -
min und gewissen gelben Pflanzenfarbstoffen fettähnlicher Natur
höchst wahrscheinlich gemacht . Von diesen ist der Hauptvertreter
das K a r o t i n . seit hundert Iahren bekannt. Es findet sich weit
verbreitet in Pflanzen und geht mit der Nahrung auch in den Tier -
körper über , wo es sich besonder? in den Eierstöcken , und somit auch
in den Vogeleiern anreichert , wo es als Lutein bezeichnet wird .
Die genannten Autoren haben nunmehr , wie aus einem Vortrag

von Karrer hervorgeht (Zeitschr . f . angew . Chemie 1929) , nachge -
wiesen , daß selbst dem sorgsältigst aereinigten Karotin die Wirkung
des Vitamins Ä untrennbar anhaftet . Es folgt daraus , daß eni-
weder das Karotin selbst das Vitamin A ist, oder daß es einen Be-
gleitstoff enthält , der ihm auch chemisch so nah« steht , daß man ihn
nicht abtrennen kann. Praktisch laust dies fast auf dasselbe heraus .

Es ist nicht verwunderlich , daß man diese neuen Errungenschaf-
ten auch in der Praxis der Ernährung auszunützen bestrebt ist. Daß
die Industrie bereits l>estrahltes Ergosterin herstellt, und die Aerzte
es mit Erfolg zur Bekämpfung der englischen Krankheit verwenden,
ist bekannt ! vom allgemeinen volkshygienischen Standpunkt aus
vielleicht » och gewichtiger als die Bestrebungen , gewisse Nah -
rungsmittel künstlich mit Vitamine » anzureichern ,
um sie auch in dieser Beziehung vollwertig zu machen . Es gilt dies
ganz besonders für die Fette . Alle üblichen Gebrauchsfette , mit
Ausnahme der Butter , enthalten kaum Vitamine, ' und auch die
Butter häufic, nur sehr spärlich, wenn es sich um im Winter stall -
gefütterte Kühe handelt , deren pflanzliche Nahrung ebenfalls arm
daran ist. ' Es wäre also ein wichtiges Problem , die Winterbutter
durch künstliche Zufuhr von Vitaminen der Sommerbutter gleich-
zustellen . Noch viel mehr gilt dies für die Margarine . Der teil -
weise Ersatz von ^ ialurbutter durch die weitaus billigere Margarine
ist ein Problem von großer wirtschaftlicher und finanzieller Bedeu-
tung für alle Industrieländer . Aber trotz aller ^chemisch - technischen
Fortschritte war es bisher unzweifelhaft ein hygienischer Mangel ,
daß die Margarine praktisch frei von Vitaminen ist . Es sind des-
halb die modernen Bestrebungen , durch Zufuhr besonders vitamin -
reicher Präparate die Margarine auch in dieser Hinsicht der Butter
gleichzustellen , von sehr groger Wichtigkeit. Man hat dies mit Leber-
trän versucht , jedoch ließ sich dies nicht durchführen, d,, auch die
umständlichsten Reinigungsprozesse nicht imstande waren , aus diesem
Rohmaterial geschmackfreie Präparate herzustellen . In letzter Zeit
ist es nun gelungen , als Rohmaterial für die beiden wichtigen
Vitamine den Eidotter zu verwenden , der billig und in unbe-
grenzter Menge aus China bezogen werden kann. Es haben in
letzter Zeit eine ganze Reihe von wissenschaftlichen Instituten über
ei» aus dem Eidotter hergestelltes Vitaminpräparat berichtet, das
tatsächlich nach den Versuchen geeignet ist . die Margarine vollwertig
zu machen , so z. B . Professor H . Steuoel aus dem physiologischen
Institut der Universität Berlin ..Zur Kenntnis der Heliocitins "
( Klin . Wochenschr . 1929/Heft 18) , ferner eine Mitteilung in der
Zeitschrift „Die Volksernährung ^ ( 1930,Heft l ) , die auf Grund
zahlenmäßiger Versuche zu dem Schluß kommt , daß „eine mit Helio-
citin versetzte Margarine geradezu als Heilmittel gegen Rachitis
angesehen werden kann"

. Es besteht auch die Möglichkeit, vitamin -
arme Winterbutter durch Zusatz solcher Präparate vollwertig zu
machen , jedoch ist dies in der Praxis noch nicht durchgeführt. Das
Gebiet der Erforschung der Vitamine befindet sich also in schneller
Entwicklung, und ihre Bedeutung für die Volkshygiene ist un>
übersehbar.

— „Cqanlali" in Mannheim. Aus Mannheim wird uns be -
richtet : Die Gruppe junger Schauspieler aus Berlin , die uns seiner¬

zeit Lampets „Rcoolte tut Erziehungshaus " bracht.' kam di^ ,..
tns Nationaltheater mit Friedrich Wolfs Schauspiel „Cyanka ' '

Geht es auch hier wie bei Cr ^dö um den § 218 und geht auch ■>
die junge , zwanzigjährige Hete an einem selbst unternomm^ .A
verbotenen Eingriff zu Grunde : das Ganze ist doch van
Wolf , dem Arzte und Dramatiker , dem Schöpfer des „Armen
rad " künstlerischer , minder aufdringlich tendenziös gestaltet.
e » auch hier krasse Szenen und gelegentlich Tendenziöses, das * .
Mitleid , das ethisch-dramatische Gestalten überwiegt . Das %
vielleicht darum besonders packte, weil R £n6 Stobrawa als 1 f
vor uns stand. Bei aller Blondheit von eigener Herbe, clcnic '

j)t
in ihrem Zerbrochensein, ihrer Not in der Szene beim Arzt , .j,
ihrer würdiger Partner der saftvoll verbissene Paul von
Bienert . Bestes der Regie von Hans Hinrich, die hinter d«
weiligen Szene der Großstadt Häuser im Lichtbild aufwachse » . ^
die Szene im Zeitungskiosk . Charge für sich , auf dessen ^

j |t,
nicht alle waren , der bisstg- koinische Zeitungsverkäufer Kuckucks
hold Bernts . K . ' ■

Skandal um Brecht-Weill. Aus Leipzig wird uns bei !«
( {

Während der Uraufführung der Oper „A ufstieg u nd Fal l
j )rt

Stadt Mahagonny " von Bert Brecht und Weil » A
Äteuen Theater kam es zu einem Skandal , wie ihn das Theater .
nicht erlebt hat . Schon zu Ansang zeigte das ausverkaufte Haus ,
ruhe , die sich mehr und mebr steigerte, je obfeöner die Szeneft
den . Als sich die politische Tendenz immer mehr durchsetzte u»o

j„
der Demonstrutionszug auf der Bühne im sogenannten fti "0

j>c*
Bewegung setzte, ertönten laute Zwischenrufe, die das Fallen ..^
Vorhanges verlangten . Während des Schlußaktes begann ein ,
Pfeifen und Toben , das sich nach Fall des Vorhanges noch in I * '
schaftlicher Weise fortsetzte .
Kleine Nachrichten aus Kunst und Wissensch a ^ .

Anton Wlldaaiis wurde lebt von, österreichischen
endaiiltia »mn Buratbeaterdirettor ab I . Juli dS . Js . ernannt . A it i!Wildaans wird ein «rkter Regisseur beigegeben werden , ten er sl>'
wäbl >i wir» und der ihm auch einen Teil der technischen Huillt>o >̂ " ,nimmt . . lt„u fil;Ter Ludwig Darinftädier »Prei <5 mit der „Panl (ilirlich -Plakette
hervorragende wissenschaftliche Arbeiten aus chromotberapentifcheP (Vi<'
biologischem Gebiet , wurde vom Vorstand der Stiftung . .Georg I'1
txiii ?" dem Direktor des Instituts für experimentaNe Kreb»for>m « '!^ i>
Seidelberg , Prof . Dr . Hans Lachs , und dem Direktor des Seroiog .̂ , '
Instituts und der Lungenheilstätte in Ainbrock, Dr . med. Ernst £ W '
it i et e für ihre serologischen Forschungen , im besonderen auf dem
biet der SnphiliSdiagnoftik , verliehen .

Von der Universität Freiburg ist auf den durch
von Prof . Tr . Nagler nach Breslau erledigten Lehrstuhl für
und Strafprojes !, Professor Dr . Wolf von der llniverfität
berufen worden . Er hat den Ruf angenommen . An feine Stelle •"
fessor Dr . Hellmuth von Weber in ftena berufen worden . , ao 0 '

Die Stadt Basel veranstaltet vom 10. bis 18 . Mai 19,sn ein Me/
jartfeft . Bekanntlich stellt feit lfi27 au der « eifec der Bfl/ 'f ,musikalischen Institutionen (VeUr Weingartner . Das Mozartfest Juli'
auffiihrungen der banvtfächlichften Opernmerke des Meister « mit
«entert Gasten vor : ferner wird im Basier Münster vom Aesang ».
die C - moll- Meffe ausgeführt werden . Ein weiteres Eborkoiizert WyJUtV
Krönungsmesfe bringen . Im Mnsiksaale findet unter ,vctlr WeI« ^ A,si>
Leitung ein Somphoniekonzert statt . Antzerdem find drei Kammer »
Veranstaltungen vorgesebeu.



Hunderttausende waren mit ihrer Ziga¬

rette zufrieden ? sie probierten trotzdem

die neue „ Kolibri " und blieben dabei .

Aucb Sie Tollten „Kolibri "

zu 5 Pfennig verfucben . An

Ibrem Urteil lieHt uns viel .
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J ^ twtag , be* 11. Mk-, ml Vadksche Preffe J Moryen -AuSga?« Nr. 127. Sekt« 8.

Grenzlandkundgebung in Mannheim.
Tagung des Attg. Deutschen Beamtenbundes. MinisterRemmele über Reichs « und Derwaltnngsreform .
Viam7 ° 10- Marx . Der Allgemeine Deutsche
Saßunn \ !i, nl> (Tau Baden ) hielt hier « ine gutbesuchte
stauet / £ a ®

® e* Landessetretär Flucht den Geschästsbericht er»
^ n >r,eickn. . ^ ^grügung durch Oberbürgermeister Dr . Heinerich
Scfjtn • ■ ^ uslandsredakteur des „Vorwärts"

. Dr. Viktor
iwjlck - n »v

'" e '"ein längeren Vortrag die wesentlichsten Unterschiede
"
Xin ^ C

h
DCSl unö ?'° ungplan .

* » nb n p t?
cn ?eI Tagung sand eine Erenzlandb « amten -

rungen ^ stati , in deren Mittelpunkt bedeutsame Ausfüh -

^ Ministers Dr. Remmel«
1 c f o

'
r Stögen der Reichs - und Verwaltung s »

"" sieb ?!? I'anben. Der Dtinister beklagte einen auf alle Gebiete
WUndunn Instanzenzug ^ eine unzweckmäßige amtliche Bevor -
^ illenk / Schreiberei. So wachse, nicht zuletzt durch die
sicher *r »„ , u T9abeit sozialer Natur , das Bedürfnis nach reichsrecht -

gelung der Frage der Z u st ä n d i g k e i t e n.
Dag Berussbeamt « tum bleibe das Fundament de«

Einer sr - Beamtenkörpers .
"4miirf! C

-0tm " erunfl der Verwaltung, die Minister Remmele vor-
" " m Zusammenarbeiten der unteren Staatsoerwal -

höheren Kommunalverwaltung steht , dürften nicht
^erdcn hindernd »m Wege stehen . baß dadurch Beamte brotlos
? nsti >uti man ^ nne deshalb nickt überalterte Organisationen und
tin beiti >* " Gestehen lassen . Eine wichtige Forderung sei die Ver¬
num (c j

"8 der Beomteniusbildung . Die Entwicklung
stiovbz,!. " " ° > s st a a t habe auck ihre Gefahren , deren kata-

tooim ? • U"J ^ ' die mit ' jchaftliche und kulturelle Verödung der
>» » - ' ' ei - Dicse Eesc.hr nürde gerade die deutschen Grenzgebiete"

und sichersten treffen
"

Der Minister schloß :
Jhix Oberrhein bilden eine SchicksalsgemeinHchast.
^ ° rau^ !. Zu^amnieniassung bildet eine der ersten und größten
btrrf, Jffi u" 9cn zur 'ZitjUnvung unserer Verhältnisse . Jahre hin -

**i mar i« » — - - - ■
ÄitVJ ? biesi » Wollen durch den bayerischen Widerstand gehemmt .

ei «. ^icichsresorm war eine bäuerisch « Frag« ! heute ist
d?» <J ®

. preifbilche geworden . Tie Siereinigung der Länder südlich
Ichen. « J tn,c wird den Weg zum Einheitsstaat anf republikani -

bahnen !
o) vem oft von Beifall unterbrochenen Vortrag Dr. Remmeles

^ - nb
0Nit» >. vuu oeiyuu uiiicx -ucuurcucu ^ UUIUH -t/v. ; iniuuuv.
nbo . r>,^ °lstandsmlta '. ied des ADB . , Ministerialrat Dr . Fal

g des Zentraloerbandes der Angestellten
Badens .

- 'S -
Zentralverband der Ange »

. freige^ erlschaftliche Organisation der Handlungs -
und Büroangestellien von Baden , hielt am Samstag und

.̂ ehl seinen 10. Eautag ab , womit gleichzeitig das
i»urb»

'^ . .̂ l^ htn der hiesigen Ortsgruppe der G .D .A . verbunden
^ Ndtcii Geraus zahlreich hatten sich die Mitglieder und Abge-
'̂

vUnno
°Us

vßat, > 3Jabcn hier eingefunden , um angesichts der prosten
Glinde, ' '

i? beute eine bedenklich hohe Zahl der Angestellten
'»' rkiam. k sozialen Nöten eingehend zu erörtern und über di «

^ ^ ^ "^ kührung von zweckentsprechender Abhilfe zu beraten .
^ erei»° ^ trugen die Ztraßen der Stadt Flaggenschmuck .
' ">ern° nachmittag wurden in einer Vorkonferenz
^üw « ln ^ ^ Angelegenheiten behandelt und geregelt . Am

3 vormittag trafen dann die übrigen Teilnehmer hier ein.

während die b« rvit , anwesende, » den Trickzellstvffwerken und den
Industrie- und Hasenanlagen «in«n Besuch abstatteten . Nachmittags
fand die Haupttagung im Saalbau „z. Schifft' statt , wo außer
Organijationsfragen und beruflichen Interessenforderungen neue
Ziele und Aufgaden des Verbandes eingehende Berücksichtigung
fanden. Im Mittelpunkt dieser Hauptversammlung stand ein Rese-
rat des Verbandsvorstandsmitgliedes Fritz Schröder aus Berlin.
Gleichzeitig erfolgte auch die Neuwahl der ehrenamtlich tätigen
Gauleitung. Der Abend versammelte di« Delegierten sowie eine
große Zahl geladener behördlicher Gäste wieder im „Schiff" zu
einem stimmungsvollen Festbankett . Der Sonntagmorgen stand
wieder im Zeichen ernster Arbeit. Am Nachmittag begaben sich die
Tagungsteilnehmer unter Führung der hiesigen Ortsgruppenmit-
gliedcr über die Rheinbrücke, um Straßdurg einen Besuch ab,zu-
statten . Im Verlauf des Montags wurde die nähere Umgebung
Kebls besichtigt .

~ /
Für Ausbau der Elzlalbahn .

A Hausach , IQ . März. ( Eigener Drahtbericht .) Heut- nachmit-
tag fand in Hausach eine von über 200 Personen besuchte öffent-
liche Versammlung statt , welche sich mit dem Ausbau der Elp
t a l b a h n von den Stationen E l z a ch nach H a u s a ch befaßte.
Es wird durch die Errichtung der fehlenden Zwischenstrecke von
rund 20 Km. dezweckt, durch die Schließung dieser Lücke im südwest -
deutschen Eisenbahnnetz eine bessere Verbindung in der Richtung
vom Oberrhein durch den Schwarzwald nach dem Neckartal und
nach Stuttgart und weiterhin in der Richtung nach Nürnberg zu
schaffen . Die Versammlung, welche außerordentlich interessant ver-
lies, war von der Handelskammer Freidurg, vom Elztal-Bahnaus-
schuh Freiburg, vom Schwarzwaldverkehrsverband Obere Kinzig
in Schramberg und vom Verkehrsverein für den Schwarzwald in
Freiburg einberufen worden . Der Versammlung wohnten u . a. bei :
die Vertreter der Handelskammern Freiburg . Villingen ,
Rottweil , Calw ; serner waren vertreten die württember -
gische Regierung durch einen Vertreter des Wirtschaftsmini -
fteriums , der Verkehrsoerband für Württemberg und Hohenzollern.
während umgekehrt die entsprechenden Stellen aus Baden nicht
erschienen waren . Weiter warten vertreten eine ganze Reihe der
beteiligten badischen und württembergischen Städte und Gemeinden
sowie Kurort « , Verkehrsvereine , außerdem Vi « zuständigen Land-
ratsämter usw . In der Versammlung wurden zwei Referate gehal-
ten und zwar sprach Handelskammerlyndikus Dr . K r ä m e r-Frei-
bürg über die Bedeutung einer ausgebauten Elztalbahn . Sodann
erläuterte Vermessungsrat Linkenheil aus Schramberg die tech -
nischen Einzelheiten anhand der verschiedenen bisher bekannten
Projekte . Die Frage des Ausbaues reicht bekanntlich schon bis in
das Jahr 1560 zurück. Nach einer längeren Aussprache, wobei ins-
besondere von württembergi 'cher Regierungsseite jede Unterstützung
zugesagt wurde , fand eine Entschließung einstimmige An-
nähme , in der die Notwendigkeit des Ausbaues der Elztalbahn im
einzelnen begründet ist.

Diebstahl im Sprengstofsmagazin.
.. Das Spreng st off maga -
Zuchmaier u . Blumenthal wurde
58 Sprengkapseln ent
jede Spur . Es werden poli

b. Freudenberg a. M . , st . Mar
z i n der hiesigen Steinbruchsirma !
egwaltsam erbrochen und daraus
wendet . Von den Tätern fehlt
tisch « Beweggründe vermutet .

Brandstifter am Werk.
Zwei Bauernhöfe in Unlerbaldingen in Asche.

»- Donaueschingen , 10 . März . Die Gemeinde Unter -
daldi » ge « kommt aus der Aufregung nicht mehr heraus . Nach-
dem «rst innerhalb kurzer Zeit die beiden größten Anwesen ein -

geäschert wurden , «rtönt « heut « nacht 1 .15 Uhr wieder Feueralarm .
In dem neben dem kürzlich niedergebrannten Anwesen der Witwe

Hasenfratz gelegenen Anwesen des Landwirts Münk brach in der

Scheuer Feuer aus . dem das Anwesen zum Opser siel .
Auch sieben Schweine verbrannten . Das Feuer sprang auch aus
das Anwesen des Landwirts Karl H a p p l e über und legte auch
dieses in Asche . Der Gebäudeschaden beläuft sich bei beiden aus je
etwa 25 000 Mark. Man vermutet , daß bei diesen beiden Bränden
der gleiche Brandstifter in Frage kommt, der in den beiden anderen

Fällen das Feuer gelegt hat.

Wohnhaus und Scheune niedergebrannt.
Id Neusatz bei Bühl, 10. März. In der Scheune des Land-

wirts Alois Hirt am Schutterplatz brach Feuer aus, das auf das
angebaute Wohnhau » Übergriff. Die Löscharbeiten wurden durch
den Wassermangel sehr erschwert. Inventar und Vieh konnten ge-
lettet werden, während die Gebäulichkeiten völlig nieder -
brannten . Die Brandursache ist unbekannt .

«<

# Rotzel ( Hotzemoald) , 10. Mörz . (Waldbrand .) Im Gewann

Halde entstand ein Waldbrand , dessen Ausdehnung zwei bis
drei Morgen betrug . Das Feuer konnte bald durch das tatkräftige
Eingreifen der Feuerwehr gelöscht werden . Großer- Schaden wurde
hauptsächlich unter dem Nachwuchs angerichtet .

Tödlicher Molorradunsall .
qfc Pforzheim , 10. März. Der verheiratete Mechaniker Lud-

wig Zorn ist in der Mlserdinger Straße mit seinem Motorrad
zu Fall gekommen und hat einen Schädelbruch erlitten, an dessen
Folgen ' er im Krankenhaus starb .

Mit dem Motorrad in eine Personengruppe.
--- Weinheim , 10. März . In der Nähe von Heddesheim hat sich

ein schweres Verkehrsunglück ereignet . D-er Obermeister
Adam K o h l e r fuhr mit seinem Motorrad in eine Gruppe Per -
sonen , die sich vom Bahnos Großsachsen nach Heddesheim begeben
wollten. Bei dem Zusammenstoß wurde Pfarrer Schmidt aus
Heddesheim lebensgefährlich verletzt . Man verbrachte
ihn mit einer schweren Gehirnerschütterung ins Mannheimer Kran-
kenhaus, wo er bis zum Vormittag das Bewußtsein noch nicht wie-
dererlangt hatte. K ohler selbst erlitt einen Schädelbruch .
Er wurde gleichfalls ins Wiannheimer Krankenhaus transportiert .
Die auf dem Sozius mitfahrende Ehefrau Kohler trug einen R:r-
venchock davon.

X Pforzheim , 10. März. lUnfall.) Auf dem hiesigen Sport -
platz ereignete sich ein bedauerlicher Unfall . Ein 18 Jahre alter
Tapezierlehrling aus Neuenbürg stürzte so unglücklich , daß er
einen Unterschenkelbruch davontrug.

A Fahrnau , 10 . März . (Schwerer Motorradunsall .) Am Orts -

ringang von Fahrnau fuhr der 22 Jahre alte Wilhelm Güd »
mann den auf der Straße gehenden 28 Jahre alte Karl G e p p e r t
so ernstlich an , daß Geppert einen schweren Schädelbruch erlitt .
Güdemann erlitt ebenfalls erhebliche Kopfverletzungen.
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Frühjayrsbelebung
am Arbeilsmarlil .Vor der Wendung zum Besseren ? — Kleiner

Rückgang der Arbeilslosenzahl in Baden .
In der ersten Märzwoche ist die erwartete Wendung zur Besse-

rung der Arbeitsmarktlage bei der Hälfte der Arbeitsamtsbezirkenoch ausgeblieben . Doch war hauptsächlich in den badlichenBezirken das Einsetzen einer Frühjahrsbelebung schon etwasdeutlicher. Zugange und Abgänge in der Arbeitslosenunterstützunghielten |tch im ganzen die Wage , sodah eine Entlastung der Gesamt-Inanspruchnahme der Unterstützungseinrichtungen noch nicht einge-treten ist. Der «Stand an unter st utzten Arbeitslosenwar am 5. März 1930 folgender : In der versicherungsmätzigen Ar-
beitslosenunterstützung 123 787 Personen ( darunter 108 625 Männerir> 162 Frauen ) in der Krisenunlerstlltzung 13 786 Personen ( 10 829Manner , 2957 Frauen ) . Die E e s a m t z a h l der Unterstützten stiegum 76 oder um 0.06 v . H . von 137 4S7 Personen (119 385 Männer ,18112 Frauen ) auf 137 573 Personen (119 454 Männer , 18 119Frauen ) auf 137 573 Personen ( 119 454 Männer , 18119 Frauen ) ;davon kamen auf Württemberg 57 424 gegen 56 935 und auf Ba -den 80149 gegen 80S62 am 26. Februar 1930. Im Gesamtbezirkdes Landesarbeitsamtes Tüdwestdeutschland kamen am 5. März 1930
auf 1000 Einwohner 27,3 Hauptunterstützungsempfänger gegen 31,8zur gleichen Zeit des Vorjahres .

«-
Baden -Baden , 10 . März . (Der Arbeitsmarkt .) In der Be-

richtswoche wurden im Arbeitsamlsbezirk Baden - Laden 3996 mann-
liche und 810 weibliche Arbeitslosen - und 144 männliche und 93
weibliche Krisenunterstützungsempsänger gezählt. Die Gesamtzahl
betrug 5043 Unterstützungsempfänger . Von dieser Zahl entfielenauf die Stadt Baden -Baden allein 948 männliche und 523 weib-
liche Arbeitslosen - , und 78 männliche und 82 weibliche Krisenunter -
stützungsempfänger. Die Gesamtzahl in der Stadt Baden -Baden be-
trug 1631 Hauptunterstützungsempfänger . Gegenüber der Vorwoche
erhöhte sich im ganzen Arbeitsamtsbezirk die Zahl der Arbeits -
losenunterstützungsempfänger um 69 Männer und 21 Frauen , die
der Kriienunterstützungsempfänaer um 37 Frauen .

r . Reilingen , ig . März . ( Wüder eine Zigarrenfabrik geschlossen.)
Nachdem vor einiaer Zeit die Zigarrenfabrik der Firma Benziger
Mannheim ihren Betrieb geschlossen hat , hat sich auch diesen Tage
die Zigarrenfabrik der Firma P e j u w e b a wegen ungünstiger
Konjunktur genötigt gesehen , vorläufig die Fabrikation e i n z u -
st e l l e n. Durch diese Maßnahme werden über 50 Arbeiter betrof -
fen . Durch die beiden Fabrikschließungen hat sich die Zahl der hiesi-
gen Erwerbslosen beträchtlich vermehrt .

#

ck. Ettlingen . 10. März . (4vjähriges ArbeitsjubilSum .) Fabrik -
meister Josef Diebold kann sein 40jähriaes Arbeitsjubiläum bei
der Firma Gebr . Bühl , Papierfabriken A . -G. feiern.

Dienstag , den 11 . März 1S30-

Landwirtschaftliche Fragen
Sorgen der Tabakpflanzer :

Die Regierung empfiehl ! Selbsthilfe.
I? . Lahr , 10 . März . Die Tabakpflanzer des Bezirks Lahr hatten

sich in einem Gesuch durch Vermittlung des Abgeordneten S e u b e r t
( Kippenheim ) an die Regierung um Hilfe in ihrer bedrängten Lagegewandt . Nunmehr ist ihnen auf diese Eingabe folgende Antwort
zugegangen : „Die Forderung der Tabakpflanzer , daß Händler und
Fabrikanten von Schneidgut von den nach dem neuen Tabaksteuer-
gesetz zur Förderung des Tabakbaues vorgesehenen Mitteln die
gleiche Vergünstigung gewährt wird wie den Zigarrenherstellern ,hat leider nach den bisherigen Verhandlungen keine Aussicht ,erfüllt zu werden . Es bleibt deshalb nichts anderes übrig , als daßdie Tabakpflanzer den Tabak selbst fermentieren .Ein Gesuch, daß den Pflanzern dabei gestattet wird , den Tabak auchin nicht vorschriftsmäßigen Lagern zu fermentieren , ist an den
Herrn Reichsfinanzminister gerichtet worden. Ebenso ist bei dem
Herrn Reichsernährungsminister beantragt , Mittel für Zins »
verbilligungen für die von den Pflanzern aufzunehmenden' Darlehen zur Verfügung zu stellen .

"
Bei der schleppenden Absatzmöglichkeit und den gebotenen niede-

ren Preisen haben sich die Pflanzer sehr vieler Gegenden entschlossen,den Tabak zur Selbstsermentierung zusammenzusetzen .

h . Graben , 10 . März . (Vom Tabakbauverein .1 Am Sonntag
nachmittag fand im „Schwanen" die Vollversammlung der Tabak-
bauvereine statt , die der Landwirtschaftskammer angeschlossen sind .
Nach Begrünung der zahlreichen Anwesenden gab Landwirtschaft^
rat Engelhardt von der Landwirtschaftskammer einen Ueber-
blick über die Verhandlungen wegen Erhöhung der Tabaksteuer und
betonte , daß die Vertreter des deutschen Tabakbaues energisch für
die Belange der Tabakoflanzer eingetreten seien . Ein Erfolg sei
die Gewährung einer Verarbeitungsprämie von 40 M
pro Zentner für das Zigarrengut . Diese Prämie zeitige auchbei den Preisen des Schneideguts eine günstige Erscheinung.Wenn trotzdem die Preise nicht befriedigen , so liege dies besondersan der zeitlich ungünstig gekommenen Veröffentlichung der Steuer -
pläne . Redner forderte die Anwesenden zum engeren Zusammen-
schluß im Badischen und Deutschen Tabakbauverband auf . Die sich
anschließende lebhafte Aussprache zeigte, daß die Tabakpflanzer trotzder Enttäuschung der letzten zwei Jahre gewillt sind , ihre Kräfteder Förderung des Tabakbaues zu widmen . Nach dem Dank des
Vorsitzenden an den Redner wurde die Tagung beschlossen.
Für resttose Verschmelzung in der Landwirtschaft .

() Villingen , 10. März . Di« Hauptversammlung des Land-
wirtschaftlichen Vereins Villingen , der 600 Mitglieder hat , faßte
zur Einigung der Landwirtschaft einstimmig eine neue Ent -

| schließung , in welcher verlangt wird daß im Hinblick auf b
außerordentliche Notlage der Landwirtschaft die Verschmelzt ^der landwirtschaftlichen Organisationen restlos durchgeführt
daß eigennützige Bestrebungen der einen oder anderen Organijau °,
nicht mehr gewährt werden. Die Versammlung erwartet desh"
von dem Landwirtschaftlichen Verein in Karlsruhe , daß er u.

nI
Zurückstellung von irgend welchen Bedenken die Hand zum 3 u j
menschluß biete und die Verhandlungen nicht durch übertriebe
Forderungen erschwere .

#
fz . Diersheim , 10 . März . (Melkkurs. ) Ein zweitägiger praktil̂M e I k k u r s vereinigte die stattliche Zahl von 29 Teilnehmern

Aufklärung und Belehrung . Der Kursus stand unter dem Vorsitz ®l.
Bürgermeister Häuft . Die praktischen und theoretischen Unterwe
sungen erfolgten durch Molkerei-Inspektor Steinbauer vom
Molkerei -Verband Karlsruhe Veterinärrat Dr . Hube r -Kehl u»
Landwirtschaftsassessor W ü r f e l -Rheinbischossheim. .

R . Lahr , 8 . März . ( Holzversteigerung. ) Bei der Versteigern ^aus verschiedenen Abteilungen der Waldungen am Lauenberg w"
den bei zögernder Kauflust erlöst : für das Klafter Buchend .
( Taxe 56) 49— 53 Mark , Eichenscheit (48) 36 , Buchenprügel <
28—34 , Forlenscheit (32) 31 , Forlenprügel (20) 16, gemischte Pru «
( 28 ) 24— 27, und gemischtes Scheit (40) 32—41 Mark je nach ?
Absuhr . Einige Lose blieben unverkauft . Die nach der Brenlib^
Versteigerung angebotenen 114 Ster Elchen - Nutzbolz blieben ev«
falls unter den Taren , die für den Ster 1 . Klasse 35 und für J

1.
2 . Klasse 25 Mark betrugen . Durchschnittlich wurden für das Kla ?
100—130 bezw . 80—100 Mark geboten. Nur einige besonders fl"
sitzende Lose brachten etwas höheren Erlös .

er . Ettlingen , 10 . März . ( PolitischeSchlägerei .) DieNationa
Sozialistische Partei hatte eine Kundgebung in Langes
stei nbach einberufen , an der etwa 400—500 Personen teilnaftw^ '
Auf dem Heimmarsch gerieten die uniformierten Hitlerleute in Et
l i n g e n beim Schloßplatz in ein Handgemenge mit politischen
nein , wobei ein Ettlinger leicht verletzt wurde . Die Streiten ^
wurden von der rasch herbeigeeilten Schutzmannschaft getrennt .

le . Wiesental , 10. März . ( Todesfall .) Hier verstarb nach länget .
Leiden im Alter von 61 Jahren Landwirt Johannes Sälzler •

r . Rheinsheim . 8 . März . ( Todessall . ) Im Alter von 91 S ®?1'«
ist hier die älteste Einwohnerin Anastasia Bauer geb. £ ' el '
Witwe des Landwirts Valentin Bauer , gestorben. . ^

t . Mingolsheim , 8 . März . ( Todesfall . ) ^ m Alter von 83
ren ist hier einer der ältesten Einwohner Martin Gaßner «
starben und unter großer Anteilnahme beigesetzt worden.

le . Philippsburg , 10. März . ( Todesfall .) Im Alter von 74
ren verstarb Landwirt Johann Ott . Der Verstorbene war 25 JaH
Rechner des hiesigen Bauernvereins .

HUM & mAusverkauf
Mgsn Gescliäfisaufgaöe .
Troti memer weit herabgesetzten

Preise gewähre ich

2G-251o Rabatt
Herren - Mäntel , Anzüge und

Kosen
Loden -Mäntel , Windjacken
Herren - ^ , ,
SEj - Schuhe
Westen , Pullover u. WSsphe

Gelegen» «

B3ddTDr8Cr . Krrmr . 2i
Samstags geschlossen . 6884

! Mttllmg
j schicker Frühjahrs »

Damenkostiim « ,:Mäntel und Kleider .
unter Garantie und
billige Prelle . (8423 )
Herreultr . 22, 2. St .

Tuche für mein Ätna
(Knabe ». IV* Jahr alt .
liebevoll « u . gelvissenh .

Pflege
Nur Menschen , die ein
Stint » wirklich lieb Hab.
rönnen , wollen sich
melden . 9In <U' I>ot« mlt
Preis unter Nr . 9!2?38
an die Badische Presse .

Darlehen
an Beamte , Angest . u .
Prtv . geg . Möbelsichh .
und Natenrückzabluna
bis 18 Monat « sowie

Hypotheken
verm . W . Malho » , St.*
ruhe . Kaiserau « 52, II .
2—6 Uhr . 9! lieft), erb .

<FH67S )
Beamter sucht

Darleven von
400 Mark

von Selbstgeber zu
annemess . Zinsen gen.
monall . Rückzahlung .

Cff « rt . n . F .H.716
an die Badische Presse
Filiale Hauptpost .

1 Wolfshund
zugelausen . Abzuholen
bei Lacher , Waldhorn
siratze 49 , 3 . Stock,
von 1—2 Uhr . (33388)
TgS - Hund ! "TPC
weihe Pudel u . braune
Dackel zugelaus . Ab -
zubol .Zäbringersir . 110 .

Amtliche Anzeigen

ZlMNSMÜkMMil .
Donnerstag . ben 18 . März 1930, mittags

2 Ulir , werde ick In Karlsruhe , im Psand -
lokale . Herrenstr . 45a . gegen bare Zahlung
im BollktrcckuugSivegc bsfentlich verneiget n :

3 Schreibtische , 1 Klubsosa , 2 Klubsessel . 1
Bodenteppick . 5 Bücherschränke , 2 Schreib¬
maschinen , Spiegel - und 5lleidersckräule . 1
Be . tsosa . Waschkommode mit Spiegel , 3 Kla -
uiere . 3 Büfetts , l Ausziehtisch , i)! adio - Appa -
rat . 1 ausgerichtetes Bett . 1 Waschkommode ,
1 « ofa , 1 Rokokoschräulcheu , 1 Kasseuschrauk ,
1 runder Tisch . _ „Anschließend an Ort und Stell « (Näheres
im Piandlokall :

IN versck . Tasser . 1 Filtrierapparai . J Kel -
lerpumve . 1 Destiiller - Avparat . 1 Fruchtpresse
und 1 Korkmaschine . (7755 )

Karlsruhe , den 10 . März 1930.
Stauf , Obergerichtsvollzieher .

Zwangsversteigerung .
Mitwoch . den 12.

Mär , ISA», nachmilt .
2 « Hr . werde tch in
üarlSruhe . im Psand -
lokal . Herrensir . 45a .
geacn bare Zahlung im
PollstrerkuiiaÄwcge ös .
fentlich verkteiftern :

1 Fahrrad , 3 kompl .
Betten . 1 Sekretär . 1
Vertiko . 1 Konsolspie -
gel , 2 Oelgemälde ,
4 Sofa . 23 Bände
Mevers Lerikon . drei
MciderlchrAnk « . 1 Ho <
belmaschine mit Mo -
tor . 1 Schreibmaschine .
1 Schreibmaschinentisch .
2 Sa >reibtische . 1 Psafs
Schni ' ldcrnähmaschine .
1 Trumen » . 1 Nähtisch .
1 Chaiselongue , ein
Mavierstubl ^ I T « m« n
toilette . 1 Ausziehtisch .
2 » laviere . 1 Flurgar -
derobcv 1 Bttse ' t . cin
« reden, . 1 Nolladen -
schrank . 119 Stück 3
Li ' er flla ' chen. (7683 )
Karlsruhe ,

den 10 . März 1930 .
Seilt ?,

fflTichvn ' piU ictiei .

Haben Sie
©trf filr einen Anzug ?

Mark 45.—
ist der Macherlohn , nur
knr ?« Zeit zwecks Ein ,
sUbrung . Beste Reser .

Osierlcn mit . HS783
an die Vadllche Press« .

Zwangsversteigerung .
Mittwoch , den 12.

März 1930 . mittags
2 liftr , werde ich in
Karlsruhe , im Pfand '
lokal . .?>crrensir . 45a .
gelten öare Zablun «
im PollsireeknnaSweM
ösken l̂ich versteigern :

I Bsicher ' chronk , eine
Nndelmaschine . eine
Dchnellwaaae , 19 blaue
Arbeitsanzüge . 8 ge -
strickte Damensacken ,
52 Meter Be ' tnchfioss
n . 1 Tamen -Pullovcr
Karlöruiie , (770'»)

den 10 . Mär , 1930.
ffinrT Hubcr ,

Gerichtsvollzieher .

Verleikl-Anltklt u .
Repar .-WerkMtt

für

-Schwara . Waldktr . 56.
Telef . Xm . (FH589 )

BüfHHtn .
Einige 1000 kräftige

Maiilbeeruflanze » 2 -n.
S ' äbr .. gibt billig ab .
AdolfSckeeder . ^ ttlin -
geu .OvereMühlengasse

msme » »der
hellere Zm

die Wüsche mitliber -
nimmt , auch Bügeln
versieht , , ur Mi . Hilfe
im Hansbalt geincht ,
ev . in Halbtagsstellg .

Prof . Dr . » eck.
» ändelstr . IS . vart .

Vorzustell . nach 7 llhr
abends . (7545)
Anständ .

iflnfl . Person so-f. a«s .
Zu erfroa . u . F .H.

720 in der Bad . Presse .

Eut . Einkommen
durch

Teeverkllns
bietet sich Herren und
Dgmeu . Vertreter al -
leroris gesucht . Wo
>ayt uut . Nr . ss.H .686
die Badische Presse .

Schäferhund
schwarz -gelb , entlausen

Na » ncht Hardtsir ^tze
Nr . 150 erbe .cn . FH698

Verloren
Sonntag zwtsch . Wol
sartSweier und Et "
lingen weitzseid . Schal .
Abzugeb . geg . Belohn .
Gebhardtstr . 12. III ., l .

(B439 )
Derjenige welcher das
Portemonnaie m . In -
halt am Automat vor
der Hauptpost aufge -
hoben hg «, möge eS auf
dem Fundbüro abge -
ben , d,r es einem ar¬
men Dienstuiädch "»
gehört . (FH727 )

Verloren !
Samstag , kleiu . . qold .
Anhänger .Fam . - Stück
iiaiserstr . — Karlstr .—
Südentstr . Geg . Siel ,
abzugeb . Ninzentius -
strafte t , IV . ( 30678 )

WHWWMM

M ' ZWI
Ist an kautlonssähiae
Bewerber zu »ervach -
ien . Aussührl . An -
geböte u . Nr . SR650
an die Bai >. Presse .

Zunoer Bäcker
der auch gewillt Ist ,
^ rllbstiicksbrö ĉhen guS
zutragen , kann sofort
eintreten bei <7763)

Bäckerei Lasch
Klauprechtstrafie 13.

Qaufm. Lehrstelle
ist zu besehen . (7759 )
Alb . Miindlc & Co ..

PoN ' ?r, »^ renfabrik .
Ostendstraße IS .

Su <5e cin grbeitssam .
u. kiuderl .

Jlädphon
znm 15. März . (5Q4061
Markgrafenstr , 45, III .

Alleinmäd6 >en
für Wirtschaft , Sa ? zu
Hause schlafen kann ,
sos. gesucht . Zu ersr . u .
M759 an Bad . Presse .
Für kl . Herrsch .-Haus

halt wird zum 1. April
erfahrenes , alleres

Mädchen
gesucht . Angebote unter
Nr . an die Ba¬
dische Presse .

FlcissigeS
Men -Mdlhen

auf sofort gesucht .
Wirtschaft

zum vannwald .

Tlichtme Friseuse
perfekt im Frisieren ,
Ondulieren u . Wasser
wellen , für fof . gesucht
Kost u . Wohnung im
Sause . Gefl . Offerten
mit Keballsanaabe an
Salon Mo !er Rastatt
« aiscrstr 25. i ' 932)

Fräulein
nicht unter 18 Jahren ,
zum Einarbeiten in d
Photographie sos. ges.
PholodauS Rud . Kn ?ch
Sniserftr . 23. (7675)

RiMiMeM ,
Tückt . Mädchen , das

f . gröh Hgusl ' alt felb -
ständig bürgert , loche »
kann . b . gut . Bezablg .
a . 15. Mär ^ «> 1. Avril
gesucht . Waldstr . f» . T

(F0696 )
Suche znm 15. März
oder sofort ein

Mädchen
für Küche und Sau ?
arbeit . - 15935a)

OWftrni « »nr Post ,
Ettlingen , fooMliof.
Jüngeres , sauberes

UfAdclien
für Hm, »halt u . Bü¬
fett V. 15. Mär , ges.

Zum Dragoner .
UManitftr . 9 (FH7S3 )

Lettml mft
öeMllsm

von Immobilien . Ke -
sckiisten, Huvoth ^ken,
durch ( 7703)

Reimnnn & Snrq
Kronenslrasie Nr . 27,

Telefon Nr . 2280.

50 Mark
auf 8 Tafte bei guter
Vergütung von Kriegs -
beschäd . Wort gesuchi .

, Angebot « unl . M2 ? !j7
i an die Badische Presse .

Erstklassige Existenz !
Wir suchen für Karlsruhe einen Herrn als

Geschiffisleiter
mit Beteiligung Bedeutend -»! floitfitmortifcl ,vatenlamtlich aeschiiizt u . behördlich zugelassen .
Jatiresusrdienst ca Rm . 20000 .-
Herren , die über 2000 Mark sofort verfügen ,woll . sich v . 10—1 u . 3— 6 Uhr bei uns . Herrn
L . orje , sctiios Hoiei. Karisrune
vorstellen . Paul Kunert & Co ., Hamburg 86.

(5933a )

Jüngere « MSdchcn al «

Aweitmädchen
gesucht. (7764 )

Eaf « Lasch ,
Mauprechtstratze 13.
Jüngeres (7765 )

Mädchen
tagsüber gesucht.
Kaiser Allee 22. HI .
Fletbiges , ehrliche »

Dltfdclien
nicht unt . 20 f>.. d« S
locken kann . 1. Küche
it. HanSh . trt Wirlsch .-
Betrieh g . 1 . Avril gel .
Borzust . voiui . 10—11
Nüovurr . l^arleustadt .
Nefedeuweg 100. B427

Zunges Mädchen
oder Frau für einige
Stunden des Tages
gesucht . (FS733 )
Boeckbstr . 24. 2 . Stock ^

Schuhmacher
sucht 2—3 Taee i« der
Woche Beschäftigung .

Angebot « unt . !U27ft7
an die Badische Presse .
3»n<?. Baumstr .
StaatSt . , K'he . zeictm.
bef , vorteilh . u . prakt .
arbeitend . Leiter gros ?
Bauten , firm auf
Büro flicht sofort

Stellung .
Angebote unt . M2762

an !>ie Bndische Preffe .
Junger , liiihtiger

AneMem
sucht anSw . Stellung .
Augeb unt ^ .W .6296
Bd ^Pr . Fil Werdervl .

Tüchtige
Schneiderin

kür eleg . Ktuderggr -
derobe auf sofort ae
sucht . (FH735 )

? amaschkcstraste 27.
Fräul .. 23 Jgbre . er

sgbrcn in nllen HguS
arbeiten . Nähen , gut
bürgerlich Kochen , mit
«ni «eu Zeugnissen sucht
auf 1. Auril Stella , in
ein « eschäftSbau ŝh . a .

Alleinmädchen.
Angebote tm *. F . » .M4
an dk Badische Presse
Fttwle Hauptpost .

Zküslem

SM ' mi >
ZellWrllleii -venreltl !

Ullsteins „Blatt der Hausfrau " mit Versicher¬
ung ist in Karlsruhe und zahlt (33428)

Höchstvrovisioncu .
Herren und Damen , die gewohnt sind zu

50 J .a . , tückt . u .zuverl .,
sucht Stelle z selbst.
Führ « , cin .Haushalts .
Ana . u F . H . 694 a . d .
Bad . Pr . Fil . Hauvtp .

arbeiten und dasür eine gute Existenz suchen ,
melde » sick am Dienstag und Mittwoch <11 .
und 12 . Biärz ) von 11 bis 17 Uhr bei dem
Werbeleiter Niels Jensen , Herrenstr . 7 . II .

M . KW »
d . gut lockt , selbständ .
in all Hausarb . , auch
Krankenpflege übern ..

Ml Stelle
6 ölt . Herrn , Dame o.
Ehepaar , 15 . Ä>! iirz . 1 .
Aviil . Ang . u . FH .69»
a .Bd . Pr . Fil . Haiuitp .

Junge saubere Frau
sucht Puhstelle .

Angebote unl . K2760
an die Badische Presse .

Vir gehe » Wen Gelesenlieil
ständig viel Geld zu verdienen durch angen .
Neiselätigkeit . Leichtestes Einarbeiten . Bor --
kenutnissc nicht n » tig . Jnn §« , gnt gekleidete
Herren u . Taineu wollen sich mit Papieren
melden Dienötag 16—18 ( B426 )

Hotel Rotes Hau » ( ürühstütls,immer ) .

Laben
61 « m . Zährlng « rstr .
82 . zu verm ., auch als
gewerbl . Raum . (407)
Nähere » im i . Stock.

In Rintheim ist
Laden

mit 2 Zitron , u . Küche,
seit Jahren Ztgarr «n -
fil . , gt . Nebenverd . . a .
1. Aprtl zu vni . Miete
IbJi . Ernststr . , 2,11 .. r .

(BMZ )

Sehr gut möbl.
Zimmer am all . Bahn¬
hof zu »erm . (FH5S5 )
NowackSanlage 1, III
Slkademiestr . 44. II . sof.
od . spät . 1—2 uninobl
Zimmer zu vermieten

Werkstatt
gr . u . helle , m . Ober -
licht , an ruh . Betrieb
od«r alZ Lager fof . zu
vermiiet . Näb . (FH6Ä5
Wetnbrennerst . 56, Hof

Gutmöbl . Zimmer sof.
zu vermieten . (B3S4
Akademiestr . 42. III .
Möbl . Zimmer zu vm .
Hirschstr . 30, 4 . Stock .
Hauser . (B3M >
Eins . möbl . Zimmer ,
m . Kost , an sol . Arb .
, . vm . Kreuzsir . 16, IIWerkstätte

ovcr Lagerraum
mit elektr . Licht , sofort
zu vermieten . (FH719
Belfortstrabe 15, II .

Möbl . Zimmer vor -
übergehend für 4— 6
Rocken z. vm . (B275 )
Schlosiplasz 7, 1 Tr . h .

Autoqaraae
für 2 Aicho unterzust .,
auch glS Lager geeign . ,
n . Müblb .-Tor . fof . zu
vm . Zu ersr . Lessing -
str . 3 TII . (FH691

Eins . möbl . Zimmer .
m . 1 od 2 Bett . , el .
? . u . Pens , . verm .
Etlliugerstr 21 . pgrt .

1FW 6286
?̂ rdl . möbl . Mansarde

mit elektr . Licht , zu
vermieten . <B414 )
Kaiserstr . 3. 4 . St . , lks .Garaqe

in der Siidendstr . zu
vermieten . (7757 )
L . Stather , Amalien -
strgße 4 , Telesou 2226 .

Kaiserplab
^ rdl . sonn ., gnt möbl
Zimmer per 15 . März
zu vermietene . <F .f>087
Schill , Arnalienstr . 81 pz . 4 , 5 Z . - WohN .

RenilNraftc ti . Aorkstr. ,
beschlggnghmcsrei ., nuf
April z. vm . Bona h
Renckstr . 15 . Tel 1824

Mut möbl . Rallknn -
zimmer . iu sch. Lage
au kol Herrn z. verm .
Bachslr . 41, 2 ? r . . l .

(FH68 ' )Herrfckgf lich«
3 n. 3 Zimmer -

Wohnuna
mit groß . Tiele . Bnd
?? remdenzimni . . STtun -
mer mit Zentrgilbeiz ..Neiibg » . Porholzst ^ .
34 . auf 1 . Juli zu ver
iniet . Näheres : <73.33 )
Njlaserei u Schreinerei
Silwier RoouNr . 2-1.

Röhn - » . Scklaszim . .
mit möbl . . auch mit 2
Betten , sos . , . »er " ,
gnch vorübergehend .
Hirschstrahe 66 . 3 . St .

(FH6 ^3)
Eins . sreuudl . möbl . .

fatal ) Z ' mmer a. vm .
Amalieustr . 61 IMnrt >

( FH681 )
Möbl . Zimmer

»» „ ermjeten 1B386 )
Luilenstr 6» . III . r .4 Zimmer Z. Stock.

. 31 Zimmer 4 . Stock
lbefchlggn .- freie Woft--
uungen ) mit Bgd ,
Mgns . . Erker . Loggt « ,
fr . Lag « , a . 1 . Juli zu
verm . <̂ inzufch . 11 —1 .
Südendstras ^ 43. II .

Äut möbl Zimmer
g . sof . o . spat z. " erm .
Rinllieimerftr . 16 . vt .

(B390 >
(Witt möbl . Zimmer

2 Bett . , att vermiet .
Fgsanenstr . 3 . 1 Tr .

( FH677 )Durlach
(Neubau frei ) , sch. gr .
sonn . 3 Zim -Wobna . ,2. St . . m . Bad usw . .In sch. ruh Lage an
kl . ftgm . zu 78 . X nus
1. April zu vm . Olf . n .N2 ?63 gn Bgd . Presse .

Möbl . Zimmer per
fof . od . 15 Mär , ' ür
?8 M m . SJasfe it . Sich»
ZU vermieten . Z îbrin
gerstrak « 74, 2 ? ^ -vv .

(? 119i
2 gut möbl . Zimmer

einz . od . zus . . sof . od
fvä 'er ZU verm <B418 >
Kfie ^SU"ake 62 . Part .

S 'böne sonnige
3 Zim .-MfDW
mit Bad u Veranda ,
bis 1. Aviil , . verm .
Zu erfr . u . Nr . L2 ' 61
in der Bad . Presse .

(Huf . möbl Mansg -rv . .
tttrm - r fof . zu verm
Werderstr . N . ITT. , t . .
nach 6 Uhr gv ' " t "beit

(^ StlROOÔGroste
z Zim . - Wohnnnq
zu vermieten INI Wei -
lierkeld . Näh . Be chen-
«raste 47 . 1 . Stock .

Limmer
3 gut möbl . Zimmer
ev l . mit le 2 Betten ,
sofort in verm FH72 ->
Krie -»? strake 174 . iriMöblierte

2 Z .-MMM
in gnt . Hanfe , u ver -
mieten . Anaeb . nnt .
Nr . F . H . 702 a . Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

MSbl . Zimmer mit 2
Bett . m . od obue °Uen-
sion ZU vfm . (??H72N
Akademiestr . 65 TV .

Möbl . Zimmer
an verm . Sosienstr . 21
4 . St . . r . . H .-Hgus .
Aussicht auf Krieg ^ str

( B385 )

Schön möbl . Zimmer
ist an sol . Herrn in
^ ahuhosnähe, . verm .,
vait ., el L . (93S68)
Bahiihofstr . 8 , v .. r .

Leere »
Parterre -Zimmer

sev . Eing . , el L . , son -
n^g . sof zu vermiet .
Nr >e<-sltr . ^^2 . vart ,
Nähe HotelGermauig .

(B425 )Gern möbliertes

Zimmer
zu vermieten . 7199 )
Glnckstr . 14 , pt . . lks .

Ublandstr 12 IV . r .
gut möbl . Zimm . sof .
au verm . Näh . 1 « t .

(83420)
2 ,cctc mum
Part ., zu vm . (FH525
Näh . St «tanieustr .6L.II

Wut möbl . Zimmer
sos z . verm . tu Min .
v .Bal ' Nb . Mathnstr 26,
2. Stock , u ( 8 « 0S9)

LADEN ^
mit 5 Schaufenstern und geräumigem
hör , auf 1. Juli zu vermiete » . Näh « , jti '
Passage 28, II . (Verwaltung der » Vgl;Passage ) zwischen 10 u . 12 % Uhr , Tel >

^
I

5o semleie« ! j
I » der Kaiserstratze , Nähe Herrenilro «

Z- ? 3liRtnet und MM

9l « 6 . Spie , Schillerstrakie 2, Tel .

Möbl . Zimmer
fof . zu veim . ( B389 )
Bernhardstr . 6. H .. I

Alleinsteh . Wtw ^ hat
1—2 gut möblierte

Ziniiiwr
zu verm . mit Badben .
Besi Herr . Tanerni .
Ang . u . F . H. 731 a .
Bad . P >. ^-il . Hauvtp .

Kut mobl . Zimmer
sof. , u verm . Marlen «
strasie 16 . III . .̂ Hoch.

Gut mobl . Zimmer
m . 1 od . 2 Bett . , el .
Licht . , . verm . (VÖ729
Akademiestr . 65. 3 . St .

Möbl . Zimmer
sev . Eing .. el L-, 1
? l . , sof bill . zu verm .
Schübenstr . '>" tt Lad .)

( FWV390 )
(Äut mSbl . Zimmer

el Lickt . z» vermiet .
Luisen str . »Z!. 3, St .

FW6303 )
Kut möbl . Zimmer

an Herrn »U vermiet
Hirickstr . 76 . III . « 435

Schüler ^
od . sung « Dame
Alisngbmc in etn -

ßljftmit . .vauie bei »
„k '

Pension . »Ingeb .jyc .
31*2747 an Bad . ^ ^

Lagerplatz^.
Suche sofort

kleinen , dng « zaJL > !•
LggerplaK vi er "

Baugeschiitt -

Leeres Limmer
fofor ' oder 1 . Avril m
5>sichenbcnüt ! bei kl ^
Familie (Oftstadt ) , zu
vermie ên ^ Zu crkragen
unter Nr . « «06 in
der Bg ^ fchen Presse .
MSbl . Zimmer , sev .

Eing .. el . L .. sof . zu
vm . Schtsfclftr >>'. TV .

(FH737 )
wrciindl . . leereS
Unns^ den^ imm

mit Küche in gutem
Hgnti ' rer sofort zu
vermi -'^cn . Ani ' eb . u .
^ .WN295 gu di -> B »' d
Presse ? Il ?u <' ''dervl
Sehr scheues Mausgr -

timslmmtr von Avril
leer zu verm 'e>en An
» kleben 4 Ubr ab
Pi ' ^ Tigtir 7. 2 . St .
9TpiTe
finden 1—2 ffr . Lehr¬
linge in gut . PrivgtbS .

Angebote nnt .
an die Badische Pren «

in Weststadtla ^ ^ l/
sucht . Äiouatl .
uickt über 20 A;,i

~
o*

unter Nr . ü" <' *iic .
die B adische Prel !

noerl . tfiK »-, . jK1
a . 1. Avril od. 11 .

2 3, -IoWW
(Siidweststadt bev g
Aug u . F .
Bd . Pr . Fil ^ ^ e ^ ,/

Beschwgnalimcw .

2 ZiM . - WÄllA
Mit Küche u . I.
zum 15. März
April zu irlct . (4 if #•
<Au » © ci &crf .) ' SJi

'
ffS

G27 «2 gii

2

c') 27 ."i7 a . d . ^ 2 »
Zimmn » IiZimmer u . ^
mit Gas zu •?

'
^

gesucht . Prciso ." 1- .lir.i1'
S-.H712 a «
Press « Fil .

Fflrnoc « « nd«»'
Junges , kin

Ehepggr sucht

13iim . u . W

Oststadt bevor, , g
« 2803 an PaS -iS a .

13lmm . m . » »
; ?

zu miet . gesucht , „ jrf.findet bei ig . Fan ' ilie r ».in Einf .-H.,us leichte ®
, hic «

Tätigkeit im Haus od . ^ -2'- / >2W au
schöne Ilnlcrknuft . cv . Presse Fil . -
auaen . Rubeiin . Ein - Fräulein sucht «

sckristen u N111 post
Ilmögl . sep . )

(B437 ) 352754 a . d . S aalagernd Psor helm . 1lmögl . sep.)

IFür 2 M . elegant ;
Ihre Garderobe
u . gebügelt

icrobe wird entstaubt . «" ' ' 'Vrcii1'8»Dauienkleider werde « ac»
^

6

Fritz Trümmer . Kaiier-Pki!^ ^
Schuellbügel -Austalt . — Telephon
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Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 11. März 1930.

Vorfrühling im Forchheimer Wald
bei Karlsruhe.

Wie ein vorgeschobenes Stück Schwarzwald mutet der Förch -S,<m„ "L " n vorgeschobenes otuc
lunf » w ersten Frühling— r v M,i (t *-uv41| ib ölt . Hat man bas Faörügeöäude
ftehj Li ™ , Ruh hinter sich und aus dem Vlickbild verloren ^ dann
Und ».^ ." . bezaubert zwischen den braunen Stämmen der Fohren ,

Wellung des Bodens ergibt zusammen mit der klaren

ftüMi " sc,tru PP> Moos und melsarblges Laub . Ueberau Aor-
«rinn » ? ' ^ « all junge Sprossen und kleine Knospen. Nichts mehr
die finti

°
JL *las uahe Scheibenhardt , an die Dächer der Stadt , an

das «r Schornsteine des Rheinhafengebietes . Zwei Stare spreizen
sich oft • 3en- e Gefieder, ste schelten und pfeifen schrill , und wie sie
Echwn wähnen , locken sie und rufen in reizvoller Liebesgeselligkeit.
six ii ^ e Eichhörnchen haschen lustig nach roten . Koboldartig huschen
und hn

*
* t ume und Wipfel , und der buschige Schwanz flammt da

fccnkeck blitzschnell im Sonnenlicht auf . Meisen knabbern an Brom -
Erd ? ^ Finken versuchen ihre Triller . Amseln graben in der
wen

'riün t . ' m fernen Blau schwingen sich Raben . Die Schritte hem -
stamm ?

er roic oon selber. Ganz still steht man an einen Baum -
lot. ™

, ßeiehttt, damit man die Vorboten des Frühlings hären und
lagt n ®a schlingt sich die Waldrebe um den Fufo. Ja , schau nur ,
cru\ und zeiat entzückende Blattrolettcken . Das ist des !?rüblinaserste ? Zeigt entzückende Blattrosettchen . Das ist des Frühlings
die (b - "^ Stünes Diadem , die Sonne wirft schon Tanzlichter durch
im rEn^U^ ' . und das Veilchen hat Knospen. Und die Waldeinsamkeit
und

' —Forchheimer Forst im bekrönt von Frühlingszauber so duftig
wie das fernste Tal . H. Mh .

norf^ Tödlicher Verkehrsunfall in der Ettlinger Allee. Am Montag
^ Mniitag kam der ledige 43 Jahre alte Hilfsarbeiter Johann
Siih aus Rüppurr auf der Heimfahrt mit seinem Fahrrad am
(gr •[

e der Elsenbahnüberführung in der Ettlinger Allee in die
ttuJ c °er Albtalbahn , blieb hängen und stürzte zu Boden . Dabei
tun

*
f
1 °on ^cm Anhänger eines in gleicher Ri ch-

schm
^ ^ ° ^ enden Lastkraftwagens überfahren und

rufe, verletzt . Von Passanten wurde das Krankenauto ge-

Der gi
^ cn Verletzten ins Städtische Krankenhaus überführte ,

eine , .
° ^ "? lückte hat einen komplizierten Oberschenkelbruch ,

fcuim ^ ^ uerschütterung und innere Verletzungen
^ getragen. Er st a r b noch am Nachmittag.

°Ue w xc
t ' c{,l9un ' ®IIe . Am Montag vormittag fuhr eine 27 Jahre

den s ^ sahrerin durch die Amalienstratze in falscher Richtung über
durch ? der Wirtschaft zur Rose machte eine Frau ste
q m ß- ^ utuf auf ihre Verkehrsübertretung aufmerksam. Im Begriff ,
dabei ,? ttc 0 abzusteigen, fuhr sie einen Polizeibeamten an und fiel
muRte r Sie brach sich das linke Handgelenk und
stiegen ^ Ztliche Behandlung begeben . — Am gleichen Vormittag
samw -n >5 . Lessing- und Kriegsstrahe zwei Personenkraftwagen zu-
weil „ . -̂ ' e Schuld dürfte beide Wagenführer treffen , den einen,
schnell - 5 Vorfahrtsrecht nicht beachtete , den anderen , weil er zu
etwa \ J ? ' 2$ren ist. Es entstand ein Sachschaden von insgesamt

I m ®*arf -
loa 8 « t a6gcloufr.it. In der Nacht vom Samstag auf Sonn -
Sluio «

'n Um 1 30 Uhr , fuhr ein mit Karlsruher Herren besetztes
der N/ii, Ettlingen kommend , auf dem Scheibenhardter Weg in
Langel °?n Ettlingen , in die geschlossene Schranke des Bahnüber -
liog und zwar in demselben Augenblick , als gerade die Lokomo -
5lZund„ » Güterzuges den Wegübergang passierte. Wie durch ein
fuf , r 5 .

*Qjn niemand ernstlich zu Schaden. Das Auto durch -
Sun „ i?

« chranke und wurde noch durch den Güter -
S q reift .

Nauort, ^ Cscn groben Unfugs gelangte ein lediger 24 Jahre alter
vor ^ zur Anzeige, weil er sich in der Nacht zum Sonntag

Polizeiwache am Durlachertor als Messerstecher
^ u z i x r t e .

die Die 30 Aahre alte Hausangestellte Olga Held .
Iura einem Hause der Rittnertstrafze in Durlach in Stel >

® ' rd seit dem 28 . Februar dieses Jahres vermißt . Sie
A » sk»l « ir Hn ' er Zurücklassung ihrer Sachen. Die Ursache des

S ist nicht bekannt.
^annt?? M ^ ch^digung. In der Nacht zum Montag schlug ein unbe-

-Tutor X/> . c— : r ~ s»«*. cn? ,>TX-str >

L' iäbrWa <£'• ' CJW Kanal.. ! I , _ JI
nburf .-* liubiläilm . 21ui ' diesem Ihtlafj umritt ihm

Uberreicht

Schont die Weidenkätzchen.

° i ^ das Sl^ lufenster eines Friseurmeisters in der Wald -
?» ni En Schaden beträgt etwa 300 Mark . — In der Nacht
B ii u tn » ® wurden auf Rintheimer Aeckern mehrere junge
Üiag,t JP •? n Vubenhand abgebrochen . — In der gleichen
k°s Wummerte ein unbekannter Täter in der Waldhornstrasze

Di .? -t? child eines Geschäftsmannes im Wert von Sv Mark ,
sein in v der Nacht zum Sonntag wurde einem Kaufmann
Tin? ^ r - ^ ^^elstrahe parkendes Motorrad ge stöhlen .
An, ^ ^ istreife fand es später in der Albuferstraße wieder auf . —

gestohl-
^ ^ ^ ?^ wurde am Samstag nachmittag ein Fahrrad

plQg le
~ Ein unbekannter Täter den offenbar sehr der Katarrh

' ' n . um fcer Hardtstrage den Aushängekasten eines Geschäfts
Landwirt Schachtel Wyberttabletten zu verschaffen . — Einem
e >ne,n ? urlach-Aue wurden in der Nacht zum Sonntag aus
von 30 seines Anwesens Fleisch - und Wurstwaren im Wert
^ rtatocrfo entwendet . — Aus einer Gartenbiitte hinter den

in entwendete ein unbekannter Dieb Geräte im Wert vo »L1U Mark.
^ orm

'
nf 'J d' u^che Klassenlotterie . In der Samstag -

S" 51 7inan kamen folgende g ' Lßere Gewinne her-
24994= -" 5 - auf die Nr . 195 088 , je 10 000 RM . auf die Nrn .
^ " 101 i - onniPi 70 - je 5000 RM . auf die Nrn . 321564. 377 546 ,
5 n der 00 RM . ans die Nrn . 83204 , 175314 und 383663. -
^ "Dittn » , !" 6tag - Nachmittags ziehung en ' f ' elen vier
^ ffiem !«.

Ie 5000 RM auf die Nrn . 36 321 und 321 260 , sowie
8 316 und 343ogg

3000 aUf b ' e ^ tn ' 24742' 212895 224771 '

Aus Veru ^ und Familie.
. Heute feiert Strr Tb<i>dor K a m a n n . eSemalmer

>) ner . jetzt Nanjil . ivorsteker beim Haiwtmllamt tlarlsrnbe .

„Schont die Weidenkätzchen !" Wie oft schon ist dieser Mahnruf
ergangen , nicht nur in den Fachzeitschriften der in allererster Linie
an dieser Frage interessierten Bienenzüchter, sondern auch in den Ta -
geszeitungen und in naturwissenschaftlichen und landwirtschaftlichen
Zeitschriften. Und doch zeigt leider jedes beginnende Frühjahr auf 's
Neue, daß immer noch die Mehrzahl der Menschen diesen Ruf über-
Haupt nicht vernommen , oder daß sie ihn leichtfertig , wenn nicht bös-
willig überhört haben.

Jetzt , wo die ersten Vorfrühlingstage die Menschen in frohen
Scharen hinauslocken, ist ja nichts so verständlich, wie die un-
gehemmte Freude an dem Wiedererwachen des pflanzlichen Lebens.
Und zu den ersten der heißersehnten Frühlingsboten gehören eben
die Weidenkätzchen , besonders an der großblütigen Salweide , Salix
caprea L. Wenn erst die stlbergrauen , samtweichen Blütenstände wie
richtige Katzenpfötchen aus den Knospen hervorgetreten sind , dann
erscheinen an den männlichen Blüten auch bald die Staubgefäße , und
die Sträucher erstrahlen in der Fülle und Pracht ihres goldgelben
Schmuckes . Damit ist der Frühling wirklich da und zeigt sich beut-
lich und eindringlich auch allen , die sonst nicht allzuviel erleben im
Freien . Die Freude ergreift ihr Her ^ — im selben Augenblick er-
greift aber auch schon ihre Hand den Strauch . Einige schneiden zart
und liebevoll ein paar kleine Zweige ab, um sich zu Hause an ihnen
zu erfreuen . Die meisten aber kennen keinerlei Ehrfurcht vor der
Natur . Ganze Aeste weiden brutal abgerissen und abgerupft , kahl
oder grausam verstümmelt bleiben die Sträucher stehen . Oft wer-
den die großen Bündel dann auch noch unterwegs fortgeworfen .
Auch abgesehen von dieser verwerflichen Barbarei tut jeder , der
Weidenkätzchen pflückt , ein Unrecht.

Denn die Weidenkätzchen bilden im Vorfrühling meist für einige
Zeit die einzige wertvolle Nahrungsquelle für die Bte -
n e n , die hier gleichzeitig Pollen und Nektar finden . Der tausend-
fältige Besuch der Bienen selbst an kleinen Weidenbüschen mit
blühenden männlichen Kätzchen beweist dies schon . Noch deutlicher
svürt es der Imker an der normal und erfreulich fortschreitenden
Frühlingsentwicklung seiner Bienenvölker . Um diese Jahreszeit
haben die gesunden Königinnen schon wieder begonnen , eifrig Eier
zu legen, und für das Gedeihen der jungen Brut ist vor allem frisch
eingetragener Blütenstaub unerläßlich . Wenn nun die Hauptpollen -
auelle, eben die Weidenkätzchen , versagt oder zu früh versiegt, so
können die Sammelbienen nicht genügend van dem unentbehrlichen ,
eiweißhaltigen Vollen, dem Bienenbrot , herbeischaffet, und e ? kann
nicht genügend Nachwuchs ernährt und aufgezogen werden . Die da-
durch bedingte schwächere Entwicklung holen die Völker oft im gan-
zen Jahre nicht wieder ein . Schwächere Bienenvölker bedeuten aber
nicht nur eine geringere Honigernte , sondern daneben etwas noch
viel Wichtigeres , nämlich einen unvollständige , ungenügende Be-
stäubung und Befruchtung der Blüten , vor allem unserer Obstbäume
und Beerensträucher , sowie zahlreicher anderer landwirtschaftlicher
Nutzpflanzen. Die Bienen sind als Blütenbestäuberinnen die unent -
behrlichen Hilfstruppen der Landwirtschaft und des Obstbaues. Wer
sich das klärmacht, wird zuneben müssen , daß das Abpflücken von
Weidenkätzchen ein Unrecht ist.

Wer es aber trotzdem nicht einsehen will , der sei darauf auf -
merksam gemacht , daß es außerdem verboten ist . In der auch
in den Zeitungen wiedergeacbenen Verordnung der Vadischen
Ministerien des InneNi und J>" r< Kultus und Unterrichts vom
14 . November 1327 über den Schutz der heimischen Tier - und

Pflanzenwelt sind in der Liste der im Land Baden geschützten
Pflanzen auch di« Weid« ngewächse ausgeführt . Es heißt dort :
„Weidengewächse: Weidenkätzchen (blütentragende Zweige aller
Weidenarten ) , Salix . Jedoch ist das Abpflücken oder Abschneiden
am Palmsonntag und in der vorhergehenden Woche freigegeben,
soweit die Zweige einem religiösen Brauch entsprechend verwendet
werden sollen " .

Wegen dieser Verwendung der „Palmkätzchen" zu religiösen
Gebräuchen war es ursprünglich nicht vorgesehen, die Weiden-
kätzchen in die Liste der zu schützenden Pflanzen aufzunehmen . Das
Ministerium hat aber den gemeinsamen Vorstellungen des Instituts
für Bienenkunde in Freiburg und des Badischen Landesvereins für
Bienenzucht Gehör geschenkt und dann doch sämtliche Weiden»
kätzchen in Würdigung ihrer großen praktischen Bedeutung für
Bienenzucht Landwirtschaft und Obstbau, unter Schutz gestellt mit
der oben zitierten Einschränkung. Wer in der Zeit um Palm -
sonntag , alter Sitte gemäß, Weidenkätzchen verwenden möchte ,
wird sicher nicht mehr abpflücken oder gar abreißen , als er wirklich
braucht . Er wird aber wohl freiwachsende Weiden gar nicht anzu-
greifen brauchen, sondern seinen Bedarf ohne Schwierigkeit beim
Gärtner decken können .

Die maßgebenden Behörden bemühen sich selbstverständlich, der
genannten Verordnung Geltung zu verschaffen . Unter den aus -
führenden Organen aber , den Polizeibeamten und Gendarmen ,
scheinen leider noch viele zu sein , die in solchen Fällen gerne beide
Augen zudrücken , sonst wäre es wohl nicht möglich , daß die Schuren
der Spaziergänger unbehelligt mit ihren geraubten Kätzchen beim»
kehren können , und daß auf den Märkten Weidenkätzchen in solchen
Mengen feilgeboten werden , wie sie kaum im eigenen Garten der
Verkäufer wachsen können . Dankbar zu bearüßen ist dagegen die
aufklärende Tätigkeit der Schulen in dieser Beüehung . Die Lehcer
sind ja die gegebenen Vermittler jeglicher Belehrung und Bildung .
Wenn es trotzdem vorkommt, wie uns Augenzeugen berichten, daß
eine Lehrerin sich von ihren kleinen Schülern Sträuße von Weiden»
kätzchen schenken läßt , so ist und bleibt das hoffentlich eine Aus -
nähme.

Wer ein Herz hat für die Bienen und Verständnis für die volks-
wirtschaftliche Bedeutung der Bienenzucht, der kann ihr nicht nur
durch die Unterlassung helfen, indem er eben fernerbin keine Wei-
denkätzchen mehr pflückt , sondern auch durch die positive Tat , da -
durch , daß er Salweiden anpflanzt , sofern er ein Stück
Land sein eigen nennt . Einer der wirksamsten Wege, der schwer lei-
denden Bienenzucht zu helfen, ist die Verbesserung der Bienen«
weide. Dazu gehört mit an erster Stelle die Anpflanzung von
Salweiden neben anderen wichtigen Bienennährpflanzen . Die Im -
kervereine und einzelne Imker haben dies schon seit mehreren Iah -
ren mit Eifer und Erfolg in die Hand genommen und bei ihren
Bestrebungen erfreulicherweise auch mehrfach die Unterstützung der
maßgebenden staatlichen Behörden gefunden. Die Vereine sowohl
wie das Institut für Bienenkunde sind gerne bereit , auch Nicht -
imkern die Belchaffuna von Bienennäbrvflan ?en zu vermitteln , oder
ibnen mit sachverständigem Rat zu helfen. Jedenfalls gilt es , alle
diese Bemühungen zu unterstüt»' n und sie nicht durch Mutwillen
oder Leichtsinn zu vereiteln . Wir ruken desbalb allen nochmals
die eindringliche Mahnung zu : Schont die Weidenkätzchen !
und möchten für alle dieienic>en , die dazu in der Lage sind , die
Bitte hinzufügen : Pflanzt Salweiden !

Boranzeigen der Veran stalter . |
I

Arien - nn !> Sicter-Akend Helen Tiarid Rotb^rme « Hiermit lei nocki-
malö am &cn heute im ®intr<t (6H<iJl ftetttflnicttoen Arien - u nd L I e -
t»er - Abeiid l! in<xwielen. harten sind in ten genannten Vorvcvkaufö -
stellcn loivie an der Abendkasse erbältlich .

Eiaenbcimban mit sinSfrctntt Gelbe? lieber dieses aktuelle Thema
fvricht in einem ? crtr« f>, ' am Mit ! wo<5 abend 8 Uhr im GciicorAialanle
« <S Monin,'er LaNideS<esKäftKs >ihv' r Albert Korn . Mannheim. I (
Deutsche Bau - und SiedelnnasHcnieinichast e . Ci . m . i>. H . Darmit.idt ist
die «Ttffete ui:4 älteste Bausparkasse der Welt auf zinsfreier ©tuitJUi««.
Tie gibt zinsfrei Darloten für IfwcnlKimban . Ablösung von Anshmio»
theken und Aniivertungdlcknliden <I !W2 !) . Ankauf von Wohnhäusern , An-
tiirf ivn Ticdelungsaeliinde . zu Erbaui.e ' nandersedun «en , Umbau und
Jn -standlebuna von Wohnhäusern etc . Ter Vortrag beantwortet eine
Hülle von Fraaen für Mieter und Vermieter, für Lanbwirt« . Gewerbe -
treioei, 'de nnA Handwerker , für Vanlultiae unö Zinsschuwner . nicht zu-
letzt für die Jwaemd. In Bade » . Württemberg unö Bauern hat der Med-
ner in mehr ald 250 gut besuchte » Versammlungen über obiges Thema
gesprocb. n .

Vorträae ? r . Schul ». Herr Tr . Julius Schulz ans Zürich hält im
HanidelÄammenaal. iiarlstraxe lPrins -Max-PüIaiSl, tsrei öffentliche Bor-
tviwe , aiki 13 März nur für Frauen und Maöchen. m 14 . Marz für er¬
wachsene Männer » ni Frauen uni am 15 . Mär» cin besonders aktuelles
Thema über Arterienverkalkung uub Krampfadern . <Srr Tr . Aullus
Schulz ist einer <der besten Kenner der . .LebensernenerunaSgesetze " . Er ist
als Hygieniker seit 20 Jahren praktisch wirkender Lebensres«vm>. r . Schritt -
st. ller » »>!> Pädagoge in der Schweiz uuö im Ausland erfolgreich tälig .
Er spricht leicht verständlich für alle , fließend und feffelnd über olle
Menichheit^ ragen . die d>ie heutige 3i . it bewegen, vom m?iizintfchen . philc -
fophifchen , pädagogischen und vor allem auch volkswirtschaftl chen Stand-
punkt aus . Pflege » ud Gesunderhaltung des Körpers, vor allein auch des
Geistes , sinö fein Leitmotiv .

Kaffee des Westens . FarkaS Lalos , der während der KafchingS-
tage gezeigt hat . das , er auch auf dem Nebiete i> r Siininiungs -Miifik
Hervorragendes leistet , wartet fetzt , nachdem der Faickingstrubel vorbei ist,
wiedcr mit hochkünftlerifchen Tavbietiiinaon auf . .deute . DienSiag , 8 %
Uhr . findet d>. r zweite Tonder -Abeiib statt , zu welchem wieder ein ans-
gezeichnetes Programm zusammengestellt ist. Lperu, Phantasien , Walzer ,
Rhapsodien ivcchieln mit Violin. uiii Cinibal -Soli .

das

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Todesfälle . Samuel Krotowskl . Witwer , Handelsmann, 78 Jahre .Margareta Stickhel . Witwe von Friedrich Sticihel . Blech»« -. miriVr .

fi6 iiahrc . Antoni H ö h n . 1 Taa alt . Baier Karl Höhn , Kaufmann. Karo -
I na Brenner , Witwe von Benedikte Brenner , Schutzmann . 72 Jahre.
August Klet t . Ehemann . Waffenmeister a D . , V4 Jahre . Arthur
P ä v o l d . Eh mann. HandelSveitr.-ier , 75 Jahre . Florian Burkhardt ,Ehemann. Zimmermann. M Jahre Ebristinc Ganz Witwe von Wense -
lin Ganz , Maurer , 38 Jahre . Rosa M i t t e n b ii h l c r . Ehefrau von
Engen M-ittenbühler , Landwirt. 27 Jahre . Fra »»I^ka Schmitt , Witwe
von Urban Schmitt . Kaufmann, 88 Jahre . Werner Wünsche l . 8 Jahrealt . Vater Heinrich Wünschet. Landwirt. August Sc fei er Ehemann ,Strabenbahnscha! liier . «8 Jahre . If dor W e i h b l u ni . Ehemann , prakt .
Arzt , M Jahre . Amalie Streb , Ehefrau von Heinrich Streb . Fabrik-
ar ^eiter , « Jahre . Wilhelm M 1111 e r , Ehemann . Schreiner . 35 Jahre .Wilhelm He s f e l f ch w e r d t . Witwer , Älasarb iter , 54 Jahre .

Filmschau.
Die Ref !den, -LIchUv !<le sWaMtrnf,e > zeigen ab beute im neuen

Wochen fiv, lplan: ein D . L . S . Grok-Luftfpiel : . .Der Erzieher m e i-
iici Tochter "

, mit Harry Li « ötke in der Hauptrolle . Tie luftig«
Filmhan̂ luna zeigt einen amerikanischen Hosenknopskönig. der Harr»
Lied^ e als „Graien" -Erzieher beauftragt, seine hübsche Tochter von iliiein
Aöelö-fimmel »u heil-' U, W^e er nnn mit seinem Zöaling ein« Roftkur der
Abschreckung treibt und hierdurch die endgültige Heilung herbeiführt , dabei
aber selbst lein Ser» verliert, erzählt die über all." Masten luftine Schwank»
ban<dlung> in launigster Welfe. Neben Harrn Liedtke. der Höhepunkt der
Darstellung ist , vertreten vroininente deutsche Lustfplcldarfteller wie Eruft
Berebes . Albert Pauli" . Adele Sandrock und Dolln Davids die übrigen
Rollen . — Hicrau ein hochinteressanter Kulturfilm und di: aktuelle
Wochenschau .

l¥l0r9 @ 5i | Mittwoch , 12 . März

lafzfep Elnsenflungsiermin
für die Antworten zu unserer Preisfrage :

Donnerstag früh beginnt die Durchsicht der Einsendun¬
gen . Diese müssen also spätestens Mittwoch abend zur
Post gegeben oder in einer unserer Geschäftsstellen
abgegeben werden . Wir weisen nochmals darauf hin,
daß die Lösung auch auf einer Postkarte eingeschickt
werden kann . In diesem Falle ist lediglich darauf zu
achten , daß die Bildbuchstaben ( A—K ) und die Num¬
mern der kleinen Anzeigen ( 1— 10 ) richtig nebenein¬
ander zu stehen kommen . Sonderdrucke sind bis Mitt¬
woch abend in unseren Geschäftsstellen ( Lammstraße
Ecke Zirkel , Kaiserstraße 148 und Werderplatz 34a) zu
haben .
Für die Einsender richtiger Lösungen haben wir aus¬
gesetzt Preise

4 *»* MimU wn 500

VOMAG
Kipplastwagen

zu besichtigen : Unerreicht
Leipziger messe

2 . — 12 . März 1930

Halle 6
auf folgenden Ständen /

Stand F . X Meiller , München
„ Armin Tenner , Berlin
„ „ Eva " Eisenbahn Verkehrsmittel A . -G .,Berlin
„ Karl Käßbohrer , Ulm

vogtiandisciie mascDhtenfrM flauen I. vgtid.



Seite 8. Nr . 127 . Badische Presse / Morgen -Ausgabe Dienstag , de « Ii . Mir » lWjjv

SüdwestdeutsdieJndustrie -undWirfschaffs-Zeitung
Reichsbank -Entlastung .

Starke Abnahme der Lombarddarlehen .
Setiin , 10 . SOMr »,Nach Sem Ausweis 6er Reichöbank vom 7. Mär » Bat sich In fter ver¬

flossenen Bankwoche die gesamte Kapitalanlage der Bank in
Wechseln und Schecks . Lombards und Effekten um 259 .K Millionen aus
a 122 .0 Sülltonen Reichsmark verringert . Im einzelnen Kaden die
Bestände an Reichsfchatzwcchlcln um 38 .2 Millionen aus 13 .0 Millionen
NM . nnd die Lvmbardbestände um 227 .7 Millionen auf 95.0 Mil¬
lionen !>fM abgenommen , die Bestände an Handelswechseln ut »d - fcheckö
um 14 Millionen auf 1 918.2 Millionen RÄ . abgenommen .

An S! ei chsba » knoten und Ztentenbankfcheinen zu -
samw/ .i sind 268 .4 Millionen Reichsmark in die Kaflen der Bank zurück -
geflossen . Der Ilmlaus an Reichsdanknoten bat sich um 24-2 .2 Millionen
aus 4 480 .2 RM . , derjenige an Renlenbankscheinen um 27.2 Millionen auf
838 . 1 Millionen RM . verringert . Dementsprechend Kaden sich die Bestände
der Rcichsbank an Rentenbankscheinen ans 43 .5 Millionen RM . erhöbt .
Tie fremden Gelder zeigen mit 530 .3 Millionen RM . eine Zu¬
nahme tun 81 .8 Prozent ,

XltlVs (in 1000 JIM )
Noch nichl begebene Reicht-

bantonieil «
Goldbestand (Barrcngold )

und zwar :
Aoldkaslenb«stand
G- lddepol lunbelast b au »I

Z«ni,al -?!oteul>an !e>>i
Bestand an del>» ng»!ihlgen

Dedisea .
Bestand an Rtichtschas -

wechseln
Bestand an sonst Wechseln

und Schecks
Bestand an dl Tchetdemüi» .
Bestand an ?!ol and Bant
Bestand an Lombard -Ford
Bestand an Estekien
Bestand an sonst Aftidt « .

Passiv »
Grundkapital

» > begcbcn
t>) noch nicht begebe » , -

Reservesond«
» > gesetzt Res .»Fonds
d > Spe « -Res -Fond « für

künsl D .vld -Zahlung
(?) sonst Rücklagen

Beirag der umlaus Roien
Sonst lägt IS» Berbindlicht
Sonstige Paistvei ,

28 . Februar 1930. 7 . Mär , 1930.

Veränderung gegen Vorwoche
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2 312 361

149 788
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»nderind
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17 999
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680
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» i

271000 »»Vera
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530 266 + 61 7l
148 964 - 2 267

unoerfinb
uaveränd

unveränd

uttverind
uxveränd
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Tic Bestände an Kold und dcckungsfädigeu Devisen
Laben sich um 85.8 Millionen aus 2 863 Millionen NM . erhöbt . Im
einzelnen haben die Geldbestände um 17.8 Millionen aus 2 461 .1 Millionen
NM . die Bestände an deckungssähigen Devisen um 18 .0 auf 401.8 Mil -
lionen RM . zugenommen . Die Deckung der Noten durch Gold bessert «
sich um 51 .8 Prozent in der Borwoche auf 55.0 Prozent , -die durch Gold
und deckungsfähigc Devisen von 5P .9 Prozent auf 63.9 Prozent .

Berliner Börse .
Berlin . 10. Mär ». (& ntitfpri »A . ) Das ewig wechselnde Bild der vo -

litischen Szene hielt die Stimmung heute beim Wochenbeginn an der
Börse wieder unter Druck . Angesichts der Zuspitzung der inner -
politischen Lage wurde von allen Seiten stärkste Zurückhaltung geübt . Bei

geringem
Geschäft bröckelten die Kurse aus der ganzen Linie ab . Die

tiickgänge hielten sich im Rahmen von etwa 1—2 Prozent . Der noch in
der Vorwoche beobachtete Optimismus , daß noch eine Einigung kommen
»verde , besteht kaum noch. Eine Stütze gab heute die fortschreitende Ber -
sliissigung am Geldmarkt » nd der wieder günstige Reichsbankausweis .
Besonders die schnelle und starke Abdeckung der Lombarddarlehen wurde
begrünt . Auch die Hoffnungen aus eine Newyorker DiskontermäKignng
am Donnerstag und die niedrige Privatdiskontnotiz in London von S ' />4
Prozent wirkten in dieler Richtung . , . .. rljr m .3m weiteren Perlauf traten nach einer anfänglichen Befestigung , die
Wim Moutanakticnmarkt aiiLgtna — man sprach von neuen >> u» oucn —
aus allen Gebieten neue Kursrückgänge ein , wodurch die Erstkurse unter -
schritten wurden .» Der Schluß war kanm erholt . ^Beachtung fand gegen Schlich die Festigkeit deö Dollars .
Der Nachkur » war 4 .20.15—23. , _ .Nachbörslich hörte man AEG . und Farben je 160 . Siemens 241 ,
talzdetsurth

8151, Ber . Stahl 94.75 , Harpener 131 .25, Gelsenkirchen 187.75,
ku j03 .25, Bergmann 197, Polyphon 2V9.5, Ostwerke 206. Reichsbank

281. Ncubesiv S.30. Altbesitz 50.80.

kraMutter ^ beMörse .
Frankfurt , 10 . März . «Eigenbericht .» Angesichts der politischen Krisen -

stimmuna war die Vörie fast vollkommen geichä-stSloS . Tie Kurse waren
«war nach der Abschwächung an der Nachbörse durchschnittlich Mi bis 1 Pro .
aent freundlicher , doch war keine Neigung vorhanden , irgend welche Neu -
cnaoacments einzugehen . Karben zu Beginn 1 Prozent über den Mittags -
schl -rhkursen , Bankaktien -• Prozent freundlicher . Montanwert « wieder
gänzlich umsatzlos . Am Elektromarkt Siemens V* Prozent fester . Im
Verlaufe der Börse fe&te das Geschäft zeitweilig gänzlich auA , doch blieben
die Kurse gehalten . Ter Rentenmarkt lag unverändert . Türken bei
etwaö ^ Nachsrage eher freundlicher . An der Nachbörj « « annle man Farben

nla
^

k hYn : Allg . Dt . Kreditanstalt 120.5. Barmer Bankverein
127 .5, Berl . Handelsgef . 17S .5. Sommer, - u . Privatbank 152 .5 , Darmst .
li . 'Nationalb . 289 .5 . Deutsche Bank u . Diseonto -Gesellsch . 145.5, Dresdner
Bank 145.5 , ReichSbank 280 , Oefterr . Credit 29 .50 . .Bergwerk saktien : Bnderus 74.5, Geilenkirchen 1S<^>, Har -
pencr 181, Kali Afcheröleben 208 , Hesteregeln Li>9 , ManneStnannröhren
108 .23 , Phönix Bergbau 100, Rhein - stabl 11S.25, Ber . Königs » u . Laura -

ran Sportwert « : Hatttb . Amerik . Pakets . 10S.7S . Nordd .
" ^

^ n ^ ustrleaktien : Aku 102 , AEG . Stammaktien 100. %
mann Elektr . 180 .25 , Zement Heidelberg 126.75, Daimler Motor 37 Dt .
t>*>oIö Zcheideanst . 145 . Dt . Lwoleu » werke 28g . Elektr . Lich, u . Kraft
1 !>8.3. I .- G . Karben lijl , Kelten u . Guilleaume 124 , Gessürel 1Y8, Gold¬
ich,nidt Th . 67, Holzmann 95 , JunabanS Gebr . 39, Lahmeoer 164. A . etall -
gesellschast 107. Rütgrrswerke 74, « chuckert El . Nürnb . 181 .23. « iemenS
u . Halste 241 .5 . Südd . Znckerf . 152.5 , Thür . Stet . Gotha 105 .23 . Boigt u.
Hänner 218 , SSaob u . Krentag 82. Zellstoff « Ichaffenburg 151.

? sri8er Börse .
Pari * , 10, März (Dratitbenctit ). SchluSkara *

4 Ret. ISIS
SRte . 20 am
B ' que d« Fr.
Union Pari *
Crta . Cornm
CrtdiiLyon
Sa «
Disir . d ' EI.
El . Cle.G4n

S . 3. 10 . 3.
100 20 100 20
135 15 135 .15
245 .50 248 95

20/5 208i
15 «5 1549
3095 3100

195
gO

193. 50
Ä75

10. 3.
155
1653

1034

8 . 3.
Thoms .- H«tl070
Courriire * 1660
Leo» 1372
Penarroy « 1031
Kuhlmann 1052
Air Liquide 1930
Citroen ö 1003
Peugeot 71s
WM . Ut « zzi

Londoner Börse .

725
633

8 . S. 10 . 3.
3570 5380

1405
Rio Tioto
Soc Gen .Als
Force Mol/ .

H.-Rhin 1285 1295
Jo !lhis - M. 105/0 10600
Sehn .Creu». 19Ö5 1905
Soie Artil . 8900 8750
Or . Moul .

d . Paris — 168

London , 10. Marz . (Drahtbericht ).
7. 3.

Anfang
7. 3. 10 . 3. 7. 3 . 10 - 3.

Brar . Tract . 40 " 5 4M « Olanzsiott 1 "( 1"j
Int . Ho 'dgs . $ >i, 6 !m Swed .Match 16 ^s 16 ' '4Mex TramC 20 20 East Rand 9 .6 9 .3CelanesOrd 12 .6 12 Schwd Kug. 12 19
Courtaulds 45 4b .3 Intern Nick . 40 2 « 40 ' «
Polyphon 2 ::\ . 2 - 4 KreugÄToll 29 - « 29
Gramophon 3 ^ 4 Me» c Ligh 76 7bCoiumoi » 5^ ( V>« 4 .Türn . unt 12 : « 13V»

+ txcl .
Metall - Terminnollerungen

Berlin . 10 . März . ( Funkspruch .)

10 . 3.
Engl CS . 2V» 535 » 53 - .
Anaconda 15 « 15 ' »
Rio Ti to 4j >4 43 ' f
DeBeenDel . . 9 >« 9 ' s
Me* Eagle 1M #V« 11 .9
Royal Dutch 31 .10 ' ^ 31 .7 '.'«
ShellTransp 45 » 4 - .
Can . Pacii . 200 200 4

Män 1 « « •
April . , .
Mai . . . .
J um I * . ,
Juli . . . .
August . .
September
Oktober
No »br
Detern her ,
Januar
Keh mar

Teadeas :

Kopf e r
bez. I Geld

130 75
130 .75

131 .5
130 . ,S
130 .5
130 5
130 .5
130 5
130 5
13I ..5
130 5
130 .5
stetig

Briet

134
132
1315
131 .25
130 .75
131

131
75

131
131
131 ,130 .75

Blei
bez . HSoIri I Brief

Zink

37 .6

375
37 .5

37 5

3675
36 .75

bez . Geld 1Brief

befestigt

P
Sf
37 .5
37 .5
3/ .5
37 .5
3/ .5
37 .5
37 .5
37 .5

Berliner Produktenbörse .
. . lft Mär , sFnnksvrncki . ) Am Berliner Produttengesckäft bliebbte Stimmung für Brotgetreide au » heute wieder schwachSm W e i » e n g e s ck ä s t hatten sich die Ä! bgeber schon am letzten Sams -tlig nachgiebiger gezeigt , als nachbörslich Viverovol mit einer kräftigenS>erflauung überrascht «. Heute war dorr der Anfang wieder beruhigter .
Immerhin dnickte das reichliche und in den Forderiinaen ermästigte ?lus -landsmaterial . DieS bezieht sich besonder ? aus Abladung , loährend Loko .und nahe A « Slandsioare stetiger ist . Im übrige » glaubt mau im hiesigenMarkt , daß die ZollperfcnnMmwn wegen der Zuspitzung der innervoli -tischen Lgge miinlicherweiie au ? gesei>t werden könnten . Tie lekten amt -l .chen^ « nrse ^ haben uch auS all diesen Gründen nicht behausten können .Beim Roggen halten die Jilterveiitioiissirmeu . die sazon in den

ruhig

>. T -V
» t e r getrei d e ruhig . Lediglich der Hafer hat Frage nachder Küste , itt aber nach dort nur etwa 2 RM . billiger uutcr, » bringen .Derhiesige SonWin wartet ab . die Lsterten sind hier teilweise gröber ge-wordcn . Mehl stiller .

. » BerU » . Ig . Miirz tssnnksrruch ) Amtliche Produkiennotiernngen
(für Getreide und Oelsaaten ie 1AW Silo , sonst !e IM Kilo ab Station ) :Wcizen : Mark 76—77 Kg . 2X2—235, März 245 , Mai 255- 254 .50. Juli
W . . Roggen : Märk . 72 Sla . 141—143 , Mär , 100—150 Br . .l 'cai 164—166, Juli 174 , matt : Gerste : Braugerste 16i )—170. Kutter - und

w , Nllttererbsen IS
Wicken 18— ? ,! »

ii . — — — - - ' — "V- ' ' ' ' ~'a , , .w , ^ v»radella alt 25—29.55 :Ravsknchen 1Z .S5- 14 .2Z (Basis 38 Prozent ) : Leinkuchen 17—18 (Basis
?! , .f ro^ n-?, : . Trockenschnitzel 6 .50—#.70 ; Sojaextraktiousschrot 13 bis14 .50 lSünna 45 Prozent ) : Karlosselflocken 11 .50—12 RM .

t . ff #.lM c,» »« « « n «eii : „ Seifte 1 .70—2 .00 RM ., rote 1.80—2.20 RM ..»elbfleischige 2.30—2.80 RM .. Nieren 3.70—4 .10 RM .

Mannheimer Produktenbörse .
, , Wannbeim . 10. Män . (Eigenbericht . » An der Produktenbörse hatlich Anslandsweizen beseitigt . Jnlandsweizen und Inlandsroggen warendagegen weiter rückgängig .

ack Mann »
. Haser inl .

. . . ack 15 .50 bis
. 1. ^ . , - ' -Zun Jiuu 38.30. südd . ZSeizenauszugSmedl42.:<t». südd . SSeizenbrotmebl 24.50, Roggenmehl 70—60vrozentiger Ans -inahlung 24.50—28 .25, Weizenkleie sein 8—8 .25. grob 8.75 —Ii, Biertrcber11 .75—12.23, Leinsaat Sö .50 RM .

Schiachtvieh- und Nutzviehmärkte

c 16—24 : 144 Färsen a 53—59, b 43—51 : 40 Kälber a — b 73—76,c 70—73, d 67—70, p 54—59 ; 1193 Schweine a 7&— 75 , b 75—77, c 78—80,d 77—79, e 74— 77, f —. Sauen 67—59 RM . Beste Qualität über Notizbezahlt . Tendenz : Rinder und Schweine langsam . Uederstand :Kälber langsam , geräumt
Mannheim , 10 . März . (Drahtbericht . ) ^ Zjjehmarki . Es waren »n -

» 0 «—ob , d »->—ou, e «2— ->o : 0B2 iiaioer a — , Ii 78—so c , ->— . v , ublS 68, e 52—58 ; 4 Ziegen 12—24 ; 70 Schafe b 44— 46 ; 8 130 Schweinea —, b 76— 77 . e 77— 78, d 77—78 , e 74 —77 , f 72—74 ; 92 ArbeitspferdeIt Stflrf 800— 1800 ; 85 Schlachtoierde je Stück 40—140 RM . Tendenz :Rinder schleppend , lleberstand : Äälbcr mittel , geräumt : Schweine lang -
law . Ueberstand ; Arbeitspferde mittel : Schlachwferde ruhig .

Krauksort . 10. März . ( Drahtbericht . ) Biehmarkt . Es waren zuge -
führt und wurden je 50 Kilogramm Lebendgewicht gehantelt : 412 Ochsena 1 54—57. n 2 50—53, hl 46—49 ; 76 Bullen a 54—56, b 49—53 ; 506Kühe a 45—48 , b 41 —44 , c 34- 40 , d 28—33 ; 368 klär seil a 55—59, h 52bis 54, c 48—51 ; 503 Kälber a —, b 76—79 , c 70—75 , d 62 —69 : 77- chase ohne Notiz : 4 819 Schweine a 73—76. b —, c — , d 74—77 , e 72bis 75 NM . Tendenz : Rinder ruhig , lleberstand : Kälber und Schase
rege , ausverkauft : Schweine ruhig , lleberstand .

K » ln . 10. Mär ». ( Drahtbericht . ) Biebmarkt . TS waren «ngeführtund wurden je SO Kilogramm Lebendgewicht gehandelt : 503 Ochsen a 155—59, a 2 48—32, b 1 48—54, b 2 89—45 . — 121 Bullen a 54—57 . b 50bis 53 : 628 Kühe a 48—58 , b 42—46 . c 84 —40 , d 80—88 ; 75 Färsena 58 —57. b 46—52 ; 31 » reffet 45—55 : 860 Kälber a 85— 10p, h 76—82.c 68— 75 , d 56—65 ; 58 Schase n 57—61 , b 52—55 ; 4 908 Schweine a 76bis 80, b 76 —80, c 76—80, d 73 —79 , v und f — . Sauen 65— 72 RM .Tendenz : Rinder ruhig , geräumt : Kälber und Schafe lebhaft , ge-räumt : Schwein « aniangs ruhig , später abflauend , geränmt .

Sonstige Märkte.
Berlin . 10 .März . Metallnoilernngen ffir H 100 Rs . Elektrolntkiip ^

vromvt eis Hamburg . Bremen oder Rotterdam (Notierung der Verc >u
gling für die Tt . ^ lektrolnikupfernotiz ) 170.50 RM . Notierungen *
Kommission d «S Berliner Metallbörsenvorstandes (die Preise versteh ,sich ab Lager in Deutschland wr prompte Liefernna und Bezahl « «^ ,Originällittttenalliminiiini , 98 bis 99 Prozent in Blöcken 190, ,
Walz - oder ' Drabtbarren , 99 Prozent 194, Reinnickel 98 bis 99 Pr «
350 . Aniimon -Reaiilus 57—6(1, Feinsilber U Kg . sei » ) 56 .75—58.75 pyr '

London . 10. Mörz . ( Drahtbericht . ) Metalle . SrMnfi . 811V f 'I "
Tendenz stetig ; Standard per Kasse ß7" h '— 68 , 3 Monate 66%-nS£ ett (_ Preis 68, Elektrol »t 88 l a—Ü4 , best seleeleö 75*1—77, krön »

inregelmähia : Sti
dl . Preis 161 *4, Wi ,ansland . prompt 1; -i

110, ElektrowirebarS 84W . — Zinn : Tendenz nnregelmähig : Stands !,
per Kasse 161^ - 161 ». . a Monate 163*4—164, Settl . Preis 161
101)% , Straits 164. — Blei : Tendenz stetig ; ausländ , prompt 1^.
entft . Sichten 18"«. Tettl . Preis 18 '.- . — Zink : Tendenz fest : «ewjW "
prompt lS ' it «, enttt . Tickten 18" /i », Zettl . Preis lSW . — A In ml nf » S
Inland 95. Ausland 100. — Antimon Regulns : Cr,cug . - vl '

,,-48—48 ! -,. chines . per 25—25 -/« . Quecksilber 23. Platin 12. Wolfrainer , ■'
bis 80. Nickel Inland 175 . Nickel Ausland 175, Dieiftblech 18- ?, fl «1'"
sulphat 26 !a—27, (5leeland © Ufteifen Rr . 3 72W.

Ausländische Getreide und Fette .
Notlerdam . 10. März , liknnksprnch . ) Getreide - Tcklnsikurie . i ? Ä

taaskurse in Klammer . ) Weizen ( in Hfl . p . 100 Kg . ) : Mär , / -'J .
(9.25 ) , Mai 9.20 (9.82 -/4 ), Juli 9.27h (9.42-/- ) . September 9.32-,5 »9.50' -, . ,MaiS Ctii Hfl . v . Last 2000 Kg . ) : März 126U ( 126), Mai 114-4
Juli 115^- ( 120) , September 119 (ISLA ) .Liverpool . ) Ö. März . (Funkspruch . ) (Hetreide - Schlnsiknrse . j, „ t-
tagskurse in Klammern . ) Weizen ( 100 Ib . ) : Tenden , flau lllau ./Mär , 7.5% ( 7.6 ) , Mai 7.8-4 ( 7 .9% ) . Juli 7 .10^ ( 7.11 ). — M a ij/ .! ,Plate (480 Ib . ) : Tendenz flau (— ) , Februar - Mär , 28.9 (— ) . M ' v
(280 Ib . ) : Liverpool Straighrs 82'/-— 33'/» (S2Vi— 3SVv) , London Weizen »" "
29—30 (29—36 ). Preise in shilling und penee .

Geld- nnd Devisenmarkt
Berlin , 10. Mär ». ( Fnnksvrnch . )1U. » IBIS. ( ifnniiBinn ).

grsgeldsaö auf 5—7 Prozent zurück .Tie Reichsmark lag heute wieder schwach.:#p - m — ■*" i . i .

?lm Gelömarkt ging der Ta »
Monatsgeld 6 .75 —8.5 Prozent .

n VA 4 t , tu .« vw«« : «lieder schwach. Kabel - Berlin 4.1972,London - Berlin 20.41 -< . London - Kabel «.8882 %.
, Srautwrt . 10. März Itetgcnt -ericht . ) Am G e l d m a r k t war TageS .aeld leichter bei etwa 0% Prozent .

Am Devisenmarkt nannte man Pfunde gegen Mark 20 .4125 .Das Pfund liegt etwas fester , ttabel gegen Mark 4 .1975, London gegenNewoork <.86L2. Auch die spanische Baluta lag wieder etwas fester .vonoon -Madrid 8S.90.
Lsrllner vsvkemiotleruiiLea vom 10. Mßrz 1930 .

8 Mär »
Seid Brie ,

« tnftrt » . 167 .94 168 .26
Nile» , fllt 1 .670 1 .674
Vr . -Änlw 6 "
CSto 11 !
« »pkich- n 11 !
Stodtiotm 112 ,
feetflnut
Jltdllen
Konton
lirnniort
Patlt
Schwei?
Spanien
C*o»on
Wie M 3 .
rote »

Sij .4S
, 112 .28
! 112 .?4
! 112 .S1
i 10 .565

21 .93
20 .40
4 .197
16 .4

"
81 .11
51 30
2 .071

10. Mär ,
Geld » riet

168 .25 168 59
15/3 157
58 43 58 .5 5

112 .20 H2 .42
llü .29 112 .M
112 .60 112 .82
10 .553 10 .573? 1 97 >?2 0
20 i <35 20 .446
4 .1945 4 .Ü025
l.6 .415 l6 .45e
jl 185 81 .345
52 .15 52 .5i .O67 2.0'
0 488 0 .41
59 u9 59 .21

« r» ,
Zugosliw
Bndaveft
Bulstnricn
Lissabon
Dan,ig
itonitant
« »Den
Kanada
Uiußuati
9air »

Kfool
« ig,
BulareR
SldttJNO

8 Mär ,
Geld « ritt

12.416 12.435
7 .391 7 .406~ ' 73 .33

3.041
18 > 6
il .54
1 .783
5 .44',
wi

i 20 .915
31 9 ? .19
52 111 74» 98

4192

10. Mär ,
Welt» «ttef

! 12 .453
7 .41 /
73 .45
3 .045

lifo

5 .455 6 .465
4 .173 4 .186
3 .716 3 .724

20.915 20 .955
9211 92 .29

Lll .64 111 .86
80 .84 81 .OU
W

"2501
41 .96

London :
Kabel
Pari »
BtüfffI
Amsterdam
Mailand
Madrid
KoPenhagen
c »io

Berliner Devisennotierungen an Usanccnmarkt
8 . III . 10. m .

|
170V» . 5,167

8 . M .
4 .861

124 .24
34 .- 8 ' ,
12 .12 ';«
92 81
37 .40 ".

im :

10. III .
4 .863

124 .24
3 -1.89 V*
12 .12 ' »
92 .82
37 .395
18 .16 '/s
18 .17 ^

\ abel Newyork :
Zürich
Amsterdam
Warschau
Berlin

!.494 2 .4927

4 .19 ". 4 .199
TSgl . Geld 5 ',, S"/» 5 7-%
MonatSgeld 6 »,. 8 ' t Ji. 6»i. -8 ' v*/i,
Prion .dislllnt 5 >(» ' '<. 53,«°/o
Rcichsbankdiskont ab 8 . 8. 5 % % .

Züricher Devisennotierungen vom 10. März 1930.
Pari »
Üonton
ttcroceit
Belgien
Jlalie »
Spanien
Holland
Berlin
Wien

8 . 8
20 .23 -,!
25 .131 .

517 .05
72 .05
27 .08
62 75

207 .35
12 .< 32

72 82
Tägl . Geld

10 . 8
20 .23
25 .13 '

516 85
7 i 00
27 OA ,
62 .90

207 30
123 04

72 8 J
2 Pro ». .

8 3 III . 8
etodi ). 138 60 138 .75
Cölo 138 .30 138 . 17 ' »
» opeuli. 138 35 138 .35
Sofia 3 75 3 .75
Pro » 15 32 15 .31 '/»
Mörsch. 58 05 58 .C5
Budo » 90 37 ' /» 9 ) 35

Monatsaeld 2Vt Pro, .. S
Tendenz anziehend .

8 3 .
Belg,ad 9 .12 " .
VI(Den b .7l
fionflsn . L22 '/-

3 0 ,vnlorr ?
Hel «>» «(. 13 01
Pr . DI»! 3 82
Vnkiioj 1 93 '/-
Japan
d « .TI »c

2 55
3 50

Unnolierle Werfe
Mitgeteilt von ßaer & Elend, Bankgeschäft in Karlsruhe .

Adler » all
Baden !« Tru «.
4<n»»nl« Masch

wein !,eim
Bürbach
Brown Boxerl
TratlchLaitaato

100 ' l.

181 %
127 - .o

10 %

tlololin
Iklitsche Pelrol
^ llrrtrastwerte
Sammertirsch
ZsarlSr t!rl>eii4de«>
M »ni » aer Branerel
Siapatter Waggon

53 ' k
15 %
40 %

246 ";<
150 'Jlr

10 %

Rodt n Wienenderg
S »Inn Bollnaii
50tnn rflmiint *

Masch.
WinletSiiaU
SilCrtmnrrii Spfd

G * gesucht

35 %
40 %
80 '

190/ .
u *

Berliner Eiermarkt
vom 1 (L Mfiri 1930.Preis © der amtlichen Kommission in Pfennni * Je Stück aboder Lajcer nach Berliner Usancen .

a . Deutsche Eier:
Trink .vollfrjtest
Frische
Frische 2 Sorte
Äuss . kl Schöiute

B. Auslandseier :
Dänen . . . . . .
« SV

Italiener etc. . . .Menieiländer . ,Posener . . . . .
Littauer

Sonderkl .
Uber 65 er

11V»

6V»

litt
11 ' /*

#8 rr
11 '/«
11 '/,

Klasse A
iiber 60 gr

9 - 10 ' »

lTer
11

Klasse B
Uber 53 er

S 9Vi
8V «

15% -16er

Dorehschnittssewk -ht .
60 -66 KT.
10 ». - 11 ';.

a) große —

57 -58 Kr

% .
9V*

b) normale —

Bul*aren
Rumänen
Ungarn ,
Jueoslaw

Russen
Polen
Abwelek.
Klein«

7
7

6- 6v»

c . Kühihauseier:
Eitra Kr. 8 'i
GroÖ 7 '/i
Normal 6—6Vj
Chines .u .l 5 '/« - 7

D . Kaller :

Witterf ,

Breslau : Abiatz und Nnlieferuna »ut . Eisen : feit , Frankfurt
still , Glix ^au : Abiav schlevoen » , Hamburg : Irlich « Eier stark lallend .
tollend . Oldenburg : flau . Stuttgart und Zwickau etwas sreundlicher .

&iit srtilbe Eier lagen die P r e i i e »wischen und 0 Pig . 3v' ll ' li ...gestemv . GenoskeuschgftSeier S 10%—11V4, © röf * A 9Vi —11 . IJ Stt - -t '
« :C 7 4̂ —8V4. In München wurden für die gleichen Gröhenilasse » er ».e'

7 % . 7 und 6Vi . Preiic liehen in der Wröfje S bis zu 2
Äröhe A l Psg . und Gröhe li und C um H— % Pf « , nach . In Kr ./inr " >

^a . M . wurden Italiener notiert mit 8—8Va. im übrigen beschränkte ^sich daraus , die Notierungen nominell aus der lebten Höbe zu
Auslandsnolierunaen lagen aber toilioeile um mehr als 2 Psg . nied ' '^ ,,gegenüber den letzten Notierungen . Ausgehend oon den Erzeugerien " . . ,
entwickelte sich auch ans dem groben S<erbrauchiwarkl ein lebhas !« »
ichäit , nachdem die Preise geialleu . Besonders aus den mitteloeuti >o
Märkten üi>fft man allmählich zu einen , festeren (>v.; idjiift ku toinnte »,. . . . .Der internationale Markt ist vorläufig noch recht ui >M „ .
Belgien zeigte vorläufig sollende Noiierungen . hingegen war die
dische Notierung in Slrnb <.' iin am 7 . er . » m diirchschnltrlich 0.20 bis ' 1 (dulden roiekr gestiegen . Dänemark meldete fallende Preise , für
ÄcuvssenichaftSeier 106 ftre tivo Äilo (plus 3 ) . Die dänischen PA «,lind gesalle » . Stockholm meldet gute Anfuhr und Absatz . Der
duzenieiivreis für frische gemischte Bereinseier I».' tiua !« e^ r- ver
Sonst waren l ' '
und steigend «» W W >
»entenvreis in der Provinz 7—10 eru Stück .

5« !

is sür frische gemischte Bertlnseicr u . ttug V8 öw per g „itn die Preile nachgebend . B » da»est meldet reichlich ProN ''' !,» .
den Ervort ! frische Originaleier im iÄrotzhandel 2.8—7. v tl>

Schlsferttadt . 10. März . iElgenberichtl Gem .tilcauit >on . Mäblg '
und ichlevveii ^er Absatz . Rotkraut i>— 11 . Schwarzwurzeln 1^ - , .u 2%—s % , rote Rüben lü — 2 . Zwiebeln 4 , Kresse 40— W. Sellen

« »'
Mäßige ~~Qi18 . . g

iO
Schisserstadt .

fuhr u
rotten . . . . . . .
bis 18, Lauch 3— 4.

Bremen 10 . März . Baumwolle , © diln &fnrö . American
Univ . Standard 28. mm loeo per engl . Pfund 15. 74 Dollareentö . ,jl(Liverpool, ' 10. Mär ». Ii>unkipruch . i Ba >imwollerös >nu » nsk »rft
engl . Pfund ) : Mai 7.65—7.6 «. Juli 7.6S—7.70 . Oktober 7.75 . De, <' U" '
7.82, Januar 7.84—7.85. NuHig aber behauptet .

>ber (49^ ) , Roggen : Mai OOV4 (fß -K ) , Im ' /,
'

i 60 151% ) . Juli ÄÄ . (53-. . >. Leiniaat : MaiW
Mant tob a - Weizen : Loeo Northern 1 ^

III «8 ' i (0W4T. . .
_ _ . m <S,l « kipr » ch. > Ketreide - Zchlusikurf «. ( Bot ' i'iL

kurie in Klammern . ) Weizen : Tendenz willig ikeft ) : März
( 107) . Mat 111%— 111% ( llä '/s— 1 !2 '4 ) , 3nti 107V4—107H {109%—
« eptember 10!'M.- - t03 ( 110'« —110% ). — Mais : Tenden , willig swiWvMär , 77 (78W ), Mai 80»4 (82% >, Juli 88H (8öVfe), September 84"4 <8«8,

'
Hafer : Tendenz willig istetig ) : März 41 % (42V») , Mai 4S 5* WX
Juli 42H (43V4) . September 41T4 (42% ) . — Roggen : Tendenz LlZ' kaum ftetig ) ; Mär , 64 % f—) . Mat 64V4 (67»«>. Jnli 67N ( 70=54) .
tcmber 60 « ;— (72=54) . «Alle « in ? ents je Niiil ' el .)Buenos Aires , 10. Mär , <.Funkspruch I Getreide - Schlubkurle .
agAvurle m Klammern . i Weizen : Mai 10.05 (10.10 ) . Juni yhh
10 .25 ) . Mais : Mai « 20 (6 .20) , Juni 6.15 (6. 15V Haler : Mai Xi

.5 .25) , L einlast Tendenz wiw ĝ ( kaum stetig ) . März 18 .70 ( 18 .S0 ) .10.05 ( 10 .05 ) . Juni 19 .20 110 .20 ) - ,,Roiario . 10 . Mär «. (FnnkspruÄ ) Kelreide -Tchlnftkurse . (Bortagft 'U ,in flamme tili . Weizen : Mai 10 10 (10.15 ) . Mai s : Mai 6.10Leinsaat : Mm 18.90 ( 10 .06 ) , Wetter : allgemein schön In Papier » ^ ° '
per 100 Kilo .

Chleaao . 10 . Mörz . jAunkspruch -) Fette . $ ch(n & (BortagSkurie 'Z« 4 malz : T « ni >« U imllia (stetig) , Mär , 10 .20 «10 .45 ». . ? ^I0 .L7V- (10.02-4 ) ^ u !i 10 .60 ( 10 .35 ) . S 'epteinK >" r 10 .82V? ( 11 .07!-, ) . f «loeo 18.feJ18 .25) . Schmal , loeo 10 .30 ( 10 .4.2 '«i ) , leichte Schweine modeialÄPreis 10 .2!, . (10 .50) . leichte Schnxine liöchiier Preis 11 .10 (11 .26) . ItßW ' f,echive ite iiirtrirfter « reis 9 .75 ( 10 .10 ) . (dunere Schweine fiödiitet Pf '
;, ;

<>0 .751 . Schweinemfubr in Ebieago »0 .000 (50 .000 ) . Echwei »»»^
IM Werten 167 OOO (82 000 ) ,Newiwrk . 10. März . (Suuklvruch, ) ffette .in Klammern . ) « chmalz prima Western loeomiddle ivesiürn 10.80—10 .90 <11 .00—11 .10 ) , Tal » ,,Talg , ertra Uis« 6 % (8 % ) . Talg , in Tierces 7V4

Hamburger Warenmarkt .
Hamburg . 10. März . tDeutscher ftntSfn « ' -'

Q .„ P . tI < : Die Sarburoer Mühlen ermäßigten l»?uie ihre Pr « s« M
5, L vr ° mvt und per Marz am 8Tj.7;>. per April 83 .00 und ver« " A - taus 88 .75 RM . ver 100. .Kilo . Die übrigen Artikel baben N' ^ .
MäÄo

'
6frÄ

t
Ä ®

"
wi

Stin ^ t ' ' " « lata eis Han . ln. rg -
Kaffee : Der BraiUterimnmarkt eröffnete In Ueberein -ftiminung« KÄ 1 Pfg . höheren Preisen , die vorliegenden Bran ^' k!^

'
ten lauten teils unverändert , teile bis 1/— id höher . Tie Konsumfrag » ilt Iii? S.vw r " ■" r " '." '.'L- iitt
gew
ges
105,

» rruiinmarri rtiflia und a VWartend bei nachknappem Aimebot etwas freundlicher ^ icyechilihe »
ItomÄTÄ mti l6- W !# 4X1 «»ril -auni 3 3
7. ,. ^ ^ u > ür z e : Nelken infolge knavver LaMrbeständ « fest : für ?, (l!
MtlVDeckungsbedürfnis vorhanden . (5ardamon von drau ^fester m<ln ^rrv-artet ein Plit&iehen ier Preise ^
uirverändert

" 6rißen Artikel in ruhigem Geschäft .
'

Pre . se all » . u>e' "

Sch (» s! (Vort » .l »ku ^
10.S5 ( 11 .15 ) . Schn 'Ä
spezial extra E'/ , ((,> l

( 7 ' /») .

Klasse £(über t '
8

leicht *1*

lelelite"

7 { Ẑ
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Berliner Börse
l,lc* «nd Ilm

8" il0S -

$ L .
M
91 -76 92

s S.®4"* r 87 26 8A!
« ■w h i2 H
SSlfra » 74I *M«. 26 >7 j
&*

«*«? •>. -«"mtffleb 2 .9
5 »>>.« n•&«2 &

5 w°- 47
»J?' M 93'> »•««. 92 .56 ®ab. 5 , o io

. »"»Und. Wart «
H -25

aa* §•?.
l 'Ä 1 :
J | S » i
Ifeß

88 % IS 2725 27 .32| .5 #
, iöitfl . i«

' Irtmont .4H », . «», . _ _

„ . ¥*'k»tir«w»rt#
J& pS W

" M
'

gö
- 8 ÜI

^ R .ZN - 3,̂ .5 102' .

1075 ,

"•« Ifens . 114s ;, H4 - .

Jb<«
5 • -' Werk
2'- 1- Brau
S, ,m- «I».
». lHPtaI..Q

■ank -AklUn

SÄ 1[

fei ;
fair *
Ccf- ttttkU

120
'

- m
.'« 115".r 6

!
*■ IT
1 iföS

0 120
62 6 62

!
»•

«
*•

1 365

▼om lt . MHrs 1930.
8. 3. 10. S.

P».V »den
Nelchdboxk«h.Sreditbl .
Sbdd .vod.g«
Süd». Ii « ,
vbi . Hamb.
Wiener Bl».

283:1 282 !
108 108m i2i

s
tüa li .12

Slsen». Derl.
OL Lieser.
El .Ltch« Ruft
(fnnclfi.SJrau

Induttrla -AktUn

HS" m
W .° W

171 17 "
140 139 '
158 156

49.5 62

in*

Kenmulai.«bind. Gl.
« .» .lt.» . E . ffl.
bto. Sit . B
«Isen . Rem .«mixend. P.
« sch- Is.vrtu
« schass. hellst. 152.5 160
«u««» .RM. 72 6 72
Butt & «lein -
*«Mc M»sch. 118 5 118 6
Samt .®! !»», lllv « 111V.
Bar»» Walz
Biftit
Bohr . V!»t.
B»qr .«»«-«.
Z .P .Bemb«.
Berber Isb .
Ber „m . viel.
B .» ,rl«r .A.
Berl . Klndl.
B>. Mal«!.
Beeil, Mefi.
Brauli « lirnt . 151
Brk. «ril . 144 144
Brschl» . 8 . 242 .5 ~
Brem .Bef»». 63 .25 63 .25
Brem .Bull. 137 5 137 .6
Brem .Wolle 154
BrowiiBovcri 127
»ubmi» S. 76 6
Caimon «M.?»»»« »I.
CKarl. WaR.
J .S .Kkem.voll
bto . 50 %
?h. Bückau
ES. vcyben
Th . Selfenl .
(TS. «Ibert
Siiabe
Cone. Bttf
Font, ffhcm.
Bant Stlltit .
Ct . PnotiKh.
Ol. VinoU

HU«M|
DalmierBen «
Dt. « tl. Tel.
Dt . «Iplidll
Dt . (Tonil .«.
Dt . ?rb »I
Dt . Jute
Dt . Kabel
Dt . Slnoit« .
Dt. P »«i
Dt . « Iba«,«».
Dt . S »ie»el
Dt . Tteinzg .
Dt r »»
Dt . Walle
Dt . »Isen ». 69

rz :rU &
Dr .Scknell», . 73.5 74
Dilren Metall 131 131
DüIl .Mai>II.
D»<ieii>»sf
Dun . Nabel
S,e «. «all
piienburq St.
vliitracht

Harpener
fr - • -

S »n,rreibr .»ü»»e,«b.
i!al>mryerLaurariiittr
üeipz.Ziiebeck
ÜcovoidSfir .
Linde» (HS
Linbftrim
Lintel © i*l.
Linnncrw .
Subra. Laewe
Loren» Del.
Liidenschel »
Maairn»
ManneSm .R.
Manüseld
Ma 'chd.Unt.
M .vuilau .w.
Maz .Hiitte
M . W. Lind

Sarau
„ Zittau

Merl . Watte
Metallges.
Men .-Kinssm
Mez A .AMiaa
Minima ^
Mitteid . St.
Mix & Ben.
Montecatini
Mut . Deutz
Muih .
R» tion .«uto
Reckarwte .
Rbl . »oiile
Rarbd .Si»
„ Steingut
"
, , Wolle

Rbg .Herlui .
Lb . -Bebarl
L ». ttoti
dt». Genuß
Crcnfteln
Lstwcrke
Phönix Bq.
Piliinix Brk.
Pintsch
Pittler Wt,.
Poege el.
Paeqc V »r,g.
Pol »»!»»»
Preu^r»,r .
RadebergSx»

8 . ». 10. , .
101 .6 101-,.
122 121
163 183
50 25 50.25
129 .5 129.5
69 66
165 166
5h8 570
44 .5 49 .5- 77
167 168
125 126
23 25 23

MH?
91^

181 .5 181

27 .25 -
69 67 .25
98 .75 97.
87.75 85 .

'
72 72.75
207". 206 .5
ICO3» 100 .
66 25 65 .75
150 .5

"

87 .5

8. 3. 10. S.
« a»a » .ffar ».
ReickeidrSu
Reicheit M .
Rheinselben
Rh . Braunl.
„ Cflcftro
„ Möbel
„ Stahiw.

R . W . ? .
Wests .» .

RW .Spreng
Richte , Da«.
Riebeck-Mont
Robdergr .
R»sentb.P.
RUtgerl»».
Sachsen«.
Stchs . Gnft
S .,T». « il .
„ Webstuhl

Sachtlrbcn
Tal . Salz
Sa>»betfilrth
Sangerh .M.
Saralii
Scherin» ch.
TchlegeldrSu
S-hl .Berg .A. 69 .26 68 76
Schl .B .Beuth H5 III
Schl . El . « . 162 .6 162
Schl . Po»«.
Schi . Text.
Hg . Schneid.
Schub. Dal»
Ich . llremer
Schultert el.
Schultheiß
SchwelmMs.
Sie, -So ' .« .
Sieger ^bwerl 25 50.25

Ztltl Cd
Zlifir. « a»
Tiet, « »in
Trantradi»
Tuch « ach.
Tüll sslSh »
Gebr. Nnger
U» i»n chein.
Nn . Diehl
Varz . Pap.
Ber .BSHler».

chem.Shar
Dt . Rickel

Siem . « l.
Siem .HalSl»
Tiuncr « .<« .
Staßsurt ch.
Sie« .Cham
Stoit & Co.
Stöhr »g.
Stolb .Zini
Stollwerl
Strais. S».
Siidd . ? mb.
Siibd . Zuck.
Svk» «la
Tel . «er »»

113 Iis 6
22 .5 22 .?5
kv .5 £0
90.25 91
Ii '25 l

8. 3. 10. 3.
84 85
128«. 128V.
155v. 155' /»

126W»
155H
127
106
2t B
38 .5

147

106>k
44
545
38 .593
116
135
48
146

ISI .r ?ylanzfi.
Gothania 104 5
riute 9 . 100 100
M. Ha» M . . 4L .
Pinsel 29 .25 28 .12
Portlan» 179 178
Schuhs.Be 36 35
Siahlw. 96 .6 95 37

165 165
57 37 57 .25
63 5 65 5
68.12 68 .5

>, Alpen
Sit?. Wie.

218 218
42 75 ??-

Bill
Uogei Tel.
Vsgtl .Masch .
« »igt Hsifsu.
Wandere»
Wasf .Gelsent.Wraciin
westereg.
Wicking
Wie»loch ? »n
Wißner Met .
WItt«ner«uß 44 4
witl . Tir, 101 .S lc .
Zriß .Jlon - 76.12
Zeitz Masch. 113 .6 113
ZeliP.Ber . 100' ,. 100
Zc »» .« al>»>. 204»,. 204

V* r«lch*eung « ii.
« ach.M .Feue 280 280
Mannh . Der. 68 .76 70
Nordstern 240 240
lvilt . «» «. 2050 2100
Bilt. »euer 460 450

Kolonial -Wert *
D, ..c »°,r», 115 114
Neu-Guinea 400 395
Lt-oi 56 .37 5675
♦ «Xfl. 1(9

44 .25 45 .7!
146 146

249 .5litt
118»,.
1,
91

118 ».
1.75

63 .5
^41■v. 2'

80 80
175 174
121 .5 121 .5

.5

7I75 ^6
°

63 .5 63.5' 46 V« 143

rdwig «h.
Hcilrn . Littm.
Hemm .Zem.
Hilpert M .
Hindr . «usf.
Hirsch »ups .
Hirsch ». Lb .
Harsch
Hossm . St .
tohenlaheolzm . PH.
Horchwle.
Hatelbetr.
C .M.Hutsch .
L»r . Hutsch
Ilse Bergb .
Jnduslrieb.
Jeserig
Aiid^i
Zunghan »
Kahla Par».
»ali Chemie
«alt «schl.
»arstabt
»licknerw.
»narr <l . H.
» ihlm . St.
»»>» & Sch .
» oDrn. K»» rd
»Sw-Reueff.
» ölner Sa»
»Art Gebr.
«Srt El .
«rauh Ca.

Berliner Termin -Notierungen

M
129 '„
102
170 .)

38

07^5

«« .s.Brrk.
»lllg .D. Lolal»
D.zie >chsb .«,
Hamb.Palet
dto.Hochbahn
Hamburg -Sü
Hansa Tampf
Norbd. Lloyd
Ctaui Min «n
« llg .D.Credit
«I. I. Brau
BarmerBanlr
Botz .Htz.Weck
Bap .Berelnbi
Berl .HdiSges .
C »mmer»banl
Darm « . B»nl
De .Di B̂ «.
Dre»d» .«anl
ÄUg.M .Aes .
Aap . Molar«
Bcniberg
Bergm . Sl .
Verl . Masch .
!vuderu «Eise>
Charl .Wasser
Camp.His »»»
CantiCaoutch
Dat«I. .Bel>»

149

ni, 145
103 ,
160 ' ,

Dt .C »n« «.
Dt. Srd0l
Tt.L«n °l.« k»
Tyilam .Robel
C-l.Lirsernng
Cl.Licht .»ras>
EssrnerSteinl
Farbeninduii
!?eldm . Pap.
IVcllen.GuiUe
Gelsrnl .Berg
Ges .s.r .Nnter.
Goldschmidt
Hamb.El .Wlr
Harpen.!ve,g
Hoesch - Iah!
Halznian»
Hotclbelr.
Ilse Bergbau
!»»li « scher« .
»aeftadt
Klöckilerwerlr
» iiln -Neuessei
Manne »ma »i>
Manbs . Berg
Masch .Bau
Metallges.
Mi °g
Mittel «»»!

ManteCuli »

211«.
127.5

147
250

7.5
la> <.

103 101' .
105' . 103.5
104 .6 102 .6
104' . 103 5
44 .75 44 .7§
106.5 106 üi m
56 .6 65 .25

-
5 l \

113".
1/6 - .

8. i
Nati »n .«ut» 13 7g«ordd. Wolle 85.5
Cbcrbebars
Cb«tJdK .«»H 99 .25
vrenstein 74
Lftwerle 208 .5
Phönix Berg 100 ' ,
Polyphon 271V«
Rhein .Braun L30 .5
dt», »leltr » loi
Rhelnftahl
RWIk.
RiebeckMiiit.
Niitgeröwlr . 75
Salzdelsurw 357
Schles .CI . .,» 163
d>». P»rl !a „ b 143
Schub .-Salze . 227 !.
Schuck»« <kl. 183«.
Schultheiß 268
Siem . .Haiti« 245 .5
SvenSIa 332
Thilring «r» . 128 ',.
Leonh.Tietz 155
Traulradl» —
Ber .LtahIwkc 94 87
Westeregeln 21ZV«
Zell W»>dh »I 205

10. 3.
18 25
15
.8

S7
2?6
100 ' .
269 .5226 .
III «,«
1/7
73.5
349- .
W
223
17S'i«
263 .5
241
331
12/ -,.
156
94.75
210
201 .5

DouUch * ttaaUpaploio
10. 3.

Dt. Wert». 89 .0
6 % Reich «»»!. 87 .5
Sch »tzanw . 23 —
B »b. Staatsanl. —
6 ',4% Helfen I —
6Vi% « ciriiou . -
«»besitz mit »M. 60 .75
Reuliesitz »hne ,, 8 .3
\ % Bant . « 61. « .
4% Schußgeb. 14 2 .95
Oouticho Sladtanlolhon

6% Beel . 24 —
6% Turins!. 28 —
7% Dre»d .St .A .» 78 .62
7% ffrnttlf . 28 82
»eidelbg. Stadl « . « ^
8 Ludwigöh. St .« .« —
8% Main, « .« . 36 _
10% Mannh .G.« .!» ~
8% Mannh . St .« . 26 99
(W Mannh . ® .« . Z7 74 .76
IHM » 11 .5

tachwortanlalhoa
(ohne Ilm)

6 Bit». H»I, 24 -
5 Badenw . ».
51
6
6 hell. Brannlohl. . ..
8 Hess. A- lld» . R »gg . 8 .7«
6 »)aiinh . St .8otiI .n 14
&PsSI, . »»». Bt. 24 2.3
3 Preuß. «all —
5 Pr. Roggen 9 .0?
5 Rh . Hgp. 24 2 .6
z Sachs . Roggen ZZ 8.v!
3 Südd . fall» . Bon« 1 .97

Plandbrlof *
r » tau «»». « - t- s
Rh . H,p . Bl. 24- 25
Rh . H»p Banl 5—3
l ' i, « nalol . I.
4' .j « nalol . II.
3 Talonigue M.
5 lehuaut .

Bank-.
«de»
Bad . Bant
Bl . I . Brun
Bau . B .-C .
Wiirzburg

va » .S »P.W.
Berl »dl «ges.
Danalbl .
De -Di-Banl
Dreildn .Bl.
stranls .Bl.
Kr .HUP.Bl.
Prr .Psd .Br.B
ce«. Cteblt

« f»l». H»P.B«.
RrichSbanl
Rh .Crediw«.
Rh - H»»-
Südd .Bad .«,
Siidd .Dill !.
West ».
Wiener Bl».
Wtb. Rbl .

V«« 10. Mär« 1930.
8. 3. 10 . 3.

140 140
285 283V«
i §9

3
'5 153

' 4
145 146
122 .5 120 5

Ii12 iL11
Trans porlan «talt« n

Bad . Solei ». - -
7Relch »».«, . — —
- »pag — -»

eideib .SI«. 38 —
Lloyd 1H5.10 105.5

Indudrio -Akllon
L«wen».M . 240 240
Btau .Sfarjh. 113 113
., SchiuStorch - 132
Itichb .Werge» 162 162
« .«.« St . 161 .5 159' .
Bad . Masch .

Durl»ch 1Z7 137
B»y, .«»ieg . -» —
Beegi» . (kiek. — —
Brem .Besgh. 82 62
BrownUoperl 127 127
BLrft .Crlung —
Cem.Heidel» .DaimIerBen « 37.7,
Dt. ?«»»>

S . S .Sch.«eil»,
Dylerh .Wi». -
W .Licht u.*«.
CI . Liese «. - -
Emag 83 —
(»n,. .Uni»» — —
CßU Mas«. - 31 .5
EIN . Spinn. 210 210
A.G .Farben 162 161
^einm. Aelt 86 85 .75
hellen Suill. — 125-1.
Arls. « »I - -

Masch . 37 I
Geiliiig u . Co 29 29« oldschin . 69 68« rttzn«« — 37
Grüll u. Bilt. 187 -
Hosen « , ffls. - -
Haid >. 27 27
Hammersen — —
Hansw.ltzüsl. 81 81 .5
HejserMasch. " -
Hilp. « rinat . 116 116
Hirsch » ups . 130 114
Hock » . Tie, 89.5 89 .5
Huljuiimn 95 .5 95 .5
holz»««I»hl. 81 75 8l .5

0l»»g 91 91
yuiigh .Seb«. — -
»fl.» lll (Ct# — —
KleinSchan» 116 .5 116 .5«n. rr C. H. 170 172

». 3. 10. , .

57
63
106
94̂ 5
107
42 .5

56

107 .5
42 .5_ .583
13050

. . 26 71 .25
115 115
130 .5 130

u°
7X .2!

S »l» * Sch .»»ns .Brauu
Krauß & C ».
Lahmeye«Lechwerle
Ludw .Walz
M»inlr.
Metallg .
Met .Luadt
Me» Söhne
Miag
Mot .Dirmft .
DeutzmotarLberursel
Ncllarw .CM.
ceft .Sisenb.•Sil. «Hill . » .
Rein .Gcbh.»H.CI .Bor».
RH.C .Mm .
RöderGebr .
RlitgerSw .
Schlinl Co.
Schnell , ff ».
SchrlslSlemp
Schultert N.
Schuh Bern .
Seil Wulff
Siem .»al»le
Sinalc »
Sübb .Zuck««
Thtlr .Lies .
Tril.Besigh .
Ber .CH.Ats .
Ber .D .Lelf.
Ber . Faß
Voigt Hiss».
Bollohm
Wayß»F«ey«.
Wolss W. Ps .
Wilrtt . El .
Z.llft.«scha,f . 1525
blo .Memel 127»« 127
Zellft.Wald». 20° .5 202

Monian-Aktlon

113 113

75
6
25 75 25

85 85
37 .5
117 117v.
101 .5 182
34_ 34 .5
242
158 158
151 152 .5
105 '/« IQ

82 .75 81 .5
92 92
96 9 .550

<fsch» .Berg
Gelsenlirch .Harpener
Alse St . ».
«aiiAschersl.
»ali Wefter.
ManneSm .
ManSselde»
Phönix
Rheinsla!

209
210

205

102 .5

hei »stahl
Sai, Hell»«.
Tellu« Berg

107'k -

N°
B . Stahiw. 94

Voralchotungi-Aklloa
« lllanzvers. 196
Srnnll. 9lDfl. 65
^ ls .Riickpers . —
?? r»nl»na —
Hrants .A «»» —
!?ranl.Z(Mer —
Mannh .Vers, —

Berliner Freiverkohr
Bf. f. Moni.
Becker Slahl
Tl. Gasolin
Tl . Lapaul »
DI. Pei »»l.
I?aber Bleift.
GlückausBrihi
Großlr .Franl
Haagen-Rött .
Hann .Wagg.
Hanl» Lwl'd
Kabel Rheydt
LerchetRipp .
Linie.H»jm.

Man »lt
.93 .75

10. ».
Halle »all —
« aliindustrie -
Wiutcrs hau 18 9 - 90

Dlaman »«« . 10.25 - 5
dt ». Vorzüge —
Kalo» 70 - 72
Salitrer» ca . 130
SI »m.S»lp . 75- 80
SlidseePH»». —
llhave B . «. —
bl». Spau . —
Pt»b .?lnterii. 1 .40
Russcnbanl 0 .85 U

1
'
väes -^ n ? eiZe .

Zllll.no, Onkel

Arthur Paetzold
»m Roivntaif mittag ',i>2 Uhr in die «>wige Heimat

■ Wierufen worden.
K«rlsruhe, 9 . Märt 19S0.
•̂ ulinuerstr . 45 .

Elise Paetzold , geb . Bopp ,
Caroline Bopp .

Ba
T*' 0 ^ iDäscheriini; findet Dienstnir. den 11. MHra,"" ttajfs 1 uij r im Krematorium statt , 11384

Todes - Anzeige .

Nach kurzem , schwerem Leiden verschied am 10 . März vor¬

mittags unerwartet unsere liebe Mutter , Schwieger - und Oroßniutter

Mina Gläser
im 72. Lebensjahre .

In tiefer Trauer :

Adam Kleinschroth und Frau , geb . Gläser .
Paul Gläser und Frau .
Hermann Gläser und Frau .

Die Beerdigung findet Mittwoch , den 12 . März , nachmittags

K3 Uhr, statt
Trauerhaus : Hiibschstraße 5 . (B424 )

Todes -Anzeige .
OnscruU,

N *er»<'hioil nach längerem l.eidw
™ nebe Mutter und Großmutter

Frau

Urban Schmitt Wwe.
. Franziska geb . Schuch

1Ia Alter Ton 88 Jahren .
I® Kamen der trauernden Hinterbliebenen :

August Schmitt .
taMittwoch , den 12. »

^ ' "arlu " » . Erbprinienstr . 27.
Mitrz . nachinit-

y

nahm

Danksagung .

die vielen Beweise herzlicher Teil -

Todes -Anzeige .
JJnch Gottes allnUlcht ) gern Rat-

sehluß wurde mir nieiu Uber
allen geliebter Ontte

August Keßler
Str&BenDahnscliaifner a. l>.

mich kurzem schweren Leiden
zur ewigen Ruhe heimgeholt .

Karlsruhe , 8. März 1930.
In tiefer Trauer :

Katharina Reßler
geb . Zimmermann .

Beengung : Dienstag , den
11 . MUrz. nachm . ü3 Uhr .

Trauerhaus : Qerwlgstr . 43, III .

Todesanzeige .
Freunden und Bekanri 'ten die

traurige Mitteilung , da^ s mein
lieber Mann , unser lieber Vater .
Schwiegervater und Groscvater

Florian Burkarth
Zimmermann

nach schwerer Krankheit sanft
entschlafen ist .

Die trauernden
Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet am
ärz . Uhr , statt .

Die
11 MI

Trauerhaus : Luisentr . 44 .

e an unserem schweren Verluste sprechen
aas .

lr insern innigen Dank

Karlsruhe , 10 . Marz 1930.
Emilien Waibel , Rettich und Haas .

Achlaliimmer , lxll
cichcn , Ztiir. Svlisel -
schrank , Sgaschkvm . m . !
Marm. ZS0 .< ' I

, liaarmair., blll
, Dcbirrmann ,
rrnfenflt 4Hnt »>6781

j V-ll m . Slott u . Mali .
11,70 * 90 . au verkauf
®J«rtc«ftr. Sl . V- l.

i M , 8 8U)h»
■1 . ,. ntf .

M - rk .

Gelegenheitskauf
SCillälZiM .
aetranchi. eichen ,
uiti wft Mann .,
S-iir - Tricgelschr .,
svottbilllg . (754a)

ff . Baader,
MöOelvei trieb ,Waldlioruitr. jl .

2 gedr . Betten
bell eich., liockbAuvt ..
in . Rösten . Waichkom-
mode intt weife , i 'lot «
inor u . « vicaelanssav ,'.liachltjsch u . « chrauk,
■2 vetterte Tchränie .
schwer eiserne « Veit.
Iiunb Waichkommvde
in . Mann . u . Eviegel -
aukiad . Nachttisch , kl.
Schnlnkchen. biNia ,n
verkaufe» . <V4Z2 )
Auaar'enNr . 7Z . II .

Email -Herd
inte neu , nur 73 STlf -,

Email -Herd
gut crßatt., mir 55 M
adzu«eb«n . Zäk>rin »« r>
straße 46. Kuiiimann .

Schlaizim , bell eich .,
wenig aebr ., m . Tpie-
«elschr . u . aiiarm. 350
,ti . ® ilfett u . Ariden»
150^ ,« iandubr«nlast.
8r. M , Divl .- Zchreii' i.
in . iluff.65.jf , « chreibi.
M fern . Schriinke,
Vertiko , Zim - u » ü-
chent ., Herren,.- Zisch .
Truiiicauivieacl 4 -! .^ ,
Reiten. Ntatr., k̂ edei -
bett. u . sonst . Möbel ,
all . ledr billia . Au - u.
Werken« D . Kuima«» ,
Rudollltr. iL ( 33416)

Heues Biiü
gan , wenig gevraucki,
komvleti. ,u verkauf ,
ttarlstr . ist . vart,. r.,
Telcvb . SU40 . (7706)

Danksagung.
Für die uns bei dem Heimgänge unsere« lieben

Gatten und Vaters ( K .H .701

Ottmar Möller
Werkmeister a . D.

erwiesene Teilnahme allseitig' herzliehen Dank .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe , dvn 10 . Mürz li)!'0 .
Sudendstraße 17 .

«Vanies

TiklMIIS -

3noenifii
tu »« fdafen!

) {Kreits » euer PHS-
uir -Avvarat

190 « 1. 8,1» Vlerseidel
ICO it . H fliiiidKn
75 Et . Vj Sl »Icheil
20 5 t . l vir ..^ lasche»
SO 2t , Römer
60 St . % W «

1 neue 'ilusschnttt-
i»»schine

1 neue Messerouv-
maschtne, Teller ,
Platten , Jhtvfer « u.
« Uheiatidjtcr ,

1 RrntToirritTotter
Dasl .

150 ät '
% Vlu'd:c u. Et.

Jtpchliiifen uim.
Die Tacken sind de-
reitö neu. Silosfett.
unl«t Ztr. GlilU ? an
die Badilche Preise .

Massiv eichener
HmeNW .- Üllll

billig ZN velN.
ZMll. «mulienstr . «I .

Kisten
lauseni!> billig abzug.
6rbvrinienilr . Li», I > .
Ctng. Rürnerstr . B400

Schneider.
Nähmaschine

Zentral Zlpule, s. gut
er » . , »illlg ,u verkauf.
Zirkel 1». II .

Nähmaschine
wie neu , 10 Jahre Ga -
ranMc, {. nur 120 A,

NöHmaschine
gut eriiali . . für nur
45 A abzugeb. SriBrin
»erslr. 46, Sun',inniin.

(» 43;?)

(yittc neue

für Hand - u. ttrcisidc
trieb billig zu verkauf.

Angebote mit . $2774
oit die Badische Presse.

Zwei 4-Sitzer
in fahrbereitem gutem
Zustand , billig zu »er -
kaufen . ( 7707)

« W & « - »ei.
SlutuiadltronsiaU ,
goimnctfirnfie 90.

Eelegenheitskaui !
« in nruweriiges

D . K . W .
LuxnSmodell mit
komplett. AuSriistiing.
stidrerscheinfrei. ca .
2000 km gefahren , im
BaipieiS von 450 .H
?u verkaufen. Zu ersr .
<kggonsiein. Hauptfl.

Sa » - ®ootsGJß8en
billig abiugeben .

Nüberci bei Ziegler .
irricgsslr . 100 . lB -iw>

Bßin ^nlafjrraö
gnterbalt ., nur 45 A,

Semnsahnail
gut erbalt., nur Z5 A
avzugeb. Ziihringersir .
Str . 16, Knnznignn .

Kinderwagen
zu verlausen . Gut
erb., modern ., weisser
Tiefcangwag . Vorm .
bis z. Übti. ab ß u .
Rlippurrcritr . 132, III .,
g« l«niib . FSrb. Prinv

Gut erballcner , weiß .
Kinderwagen

f»wi« Ttudenwagen
auS gut . Haufe billigst
zu verkaufen. Wun g»
Gartensir. 04 , £>.. 11.

Herrenfahrrad, gebr ..
1. UK'arfe . »5 ,H . neu
dereist, (sjolteoauerltr .
vir. it . 1- iff . {<<'711
l gut erhalt., modern .
Kinderwagen

billig abzugeben.
Lesiiirgflr. 41 , H . , IV .
Uiiiderliege vagen iiud
Ulavviiiiblchen dill . zu
verlaufe» lAWt>:!05 )
Werder !! r . 7» , 2 . St .

Seldriiileid , Kosiiini.
kleid . Wiaeliiammasch..
gut erhalte » , zu ver-
lausen . ( AH705 )
» lauprcditstr . 2Z , II .
^.'ederlacke^ vreliiwcrt

zu « rkain . (HÄ -Ä7» )
>zrion. « chiit<eiistr 4l).
Ebcg. (5 « ian>aii -Aui» g ,
schwarz Marengo, mit
«eitreilter Hose , wie
neu . nur einige Mal
Betragt: » , nuttl . isig ..
In . iioff , Mai;arb „ r.o
XRnfch .-PreisltiO
feiner Hochzeito -Auzuq
wie ne» . Xu. Stoff .
Matzarb .,

'MJi A0725
Satrsit . 37 . ucvl . . l kv .

I

Neber 100 gut erb .
"

iKaß-Anzüge
mantei. üecerzieher

f. Herr. « . final),
v . 10 .# an , i » all .
(Z)r . u . i^ arb . . low-

i>)elegenb . -Poslen
neue, prima mad.
flnziifie uii» lsiSMül

staunend billig
!i<sbringeritr. 5>'.!a . II .

ßiWWI
Ätlch . Tiger -Dollge
Rübe . schwarz -weib,
I « Smminbaum , rrS-
iniiert , Prachiexemvlar .
insolae Plavmang. nur
in auie Hiinbe zu verkf .

Waldhorustr . 12. 11.



neues Programm iat die Tochter des Hosenkaoplköniga Sam Goldstone , bat den Adel*'
UmmeL Sie will absolut «inen Gralen heiraten . Papa ist unglücklich'
denn er will mit einem smarten Tanke « verheiraten . Und *°
engagiert er sich einen feschen Kavalier , der sie von ihrem Spie*"
heilen soll . Wie HARRY LIEOTKE diese Heilung herbeführt und
dabei selbst sei » Hers verliert , das «isfthlt der nette lästig '
Harry-Liedtke .Film 7t0

fiandestbeaUr
DienStag , 11 . Mikz

VelkSbkHne 3
Kolonne Hund
Schauwt «! In 9 Bil¬
det» Von ßtlrtt . Wolf.
Regte : Baumbach . Mit
wirkende: Bertram ,Genter , Raixm acher .Schreiner , Jank ,Brand . Tadlen . Gem-
wecke , Graf , Herz, Hök-
ker. Just , O . Klenscherf .Kloeble. Landyreb« ,Mehner ,MiMer .Prüter .Schulze, V. d . Trenck ,Geier , H . Kienscherf ,Lindemann .

Ansang 1S^ Nhr
Ende 22?« Uhr• der 4 . Ran « ist für

den allgemeinen ver¬
kauf freigehalten .
Preise A (0.70—6 M)
Mi . 12 . III . Nachmit¬

tag » : DaS « Stchen von
Hetlbronn . AbendS:
Ter Waffenschmied.
Do . 1Z. III . Jngebor « .
Hr. 14. III . ? aS » St-
chen Von Heilbronn .Sa . 15 . in . Tie Af¬
färe lkreyfus . So . 16.III . Aida . Im idon -
zertvauZ: Kein« Vor-
stellung. Mo . 17. III .Kolonne Hund.

DER ERZIEHER MEINER TOCHTER
Als „Erzieher " sehen Sie «

HARRY LIEDTKE täglich 3.30 3 .30 7.20 8J0 im

Dazu :

Lustspiel , Kulturfilm und Deullg - Wochenschau
Musikai . Leitung : Kapellmeister LlfldlHiP - KOIn

KAMMER UCHr/A

TäRlfch die

Cafi des Westens
Kalserstr. 5 (Am Durlacher Tor) TelelDn 5448

Ab heute bit einschließlich Montag :

Der spannendsteFilm des Jahres

Aus verschiedenen Gründen war
Chaplins The Pilgrim bis jetzt in
Deutschland nicht zugelassen . Die
freiere Einstellung der Zensur ermög¬
licht jetzt auch die Vorführung dieses
Meisterwerkes tiefsinnigster Komik
in Deutschland .

Heute Dienstag , abends 8 Uhr

Kapelle Henry Schäfer
moning er matnecH treil sciuachttag : Bockwürste usui .

Eintritt frei .

1 VERST. KAPELLE!
Im Beiprogramm :

Charles Chaplin in einem urgelungenen
2 -Akter

Der Besuch der Nachmittag * -
vorste 'lungen ist zu empfehlen .

„ Feine Leute "
Das neiiersciiiDssene lüiinierparadiesDer herrliche Kulturfilm

SEH Eintracht MW
Heule
Dienstag . 11 . Mfira . abd ». 8 Uhr :
Arien - u. Lieder Abend

Helen Sigrid

Heute abend ' /,» Uhr :

Wunsch - AbendMarlenstr , 16. — Tel . 6284.
Trotz großen Erfolge » nur
noch Dienstag . Mittwoch ,Donnerstag :

der Kapelle Edith Heinemann
unter MitwirkungTon
dem Phänomen einer
MI n iatur -Verwand -
lungs - Soubrette.
der bekannte Wiener
Humorist . 7583

Ein charmanter Film aus der Pariser T/ebeweit
mit Harry Liedtke . Betty Bird . Kerl Huszar usw .

Die Liebesabenteuer eines Bettlers im Frack .
Berücksichtig . Sie bitte die Nachmittagevoreteüg -

Am Flügel :
Generalmusikdirektor Josef Klip «

Mercello . Gluck . Sohutoinn ,Striegler
Karten zu Mk 5.- . 4.- . Z.. , 2 .- ;Studierende 1.50 bei Friedr . Bios .Kaiserstr 104 . Ecke Herrenstr . :Musikhaus Schlaile Kaiserstr . 175.Frz . Tafel . Kaiserstr .Ecke Lamm -
str . . Konzertflügel Steinway &
Song aus dem Verkaufsmagazin

12 Akte russischer Räu¬
ber -Romantik mit

H . A . t . SchlMtew . Li*n
Deyers . Hertha t . Wal¬
ther Fritz Kampers usw .

loflitrakiionen
mit fflia Stuart

Säugling
Ersatzteil« imd sa<dm.
Rcparat . , Erbprinzen -
str . 31 . V. b . Mittler .

(3?4»4)

Weitkin ^Fuchspelz
Edel . Natur od . <ir-
bleicht zu kaufen nes.
Ei lau sieböte mit . F .H.
680 an die Bad . Pr .
U liale Hauptpost.
Zu laufen gesucht von

Privat 2 Anzliyc und
wctiroÄ -Anzua . Ossert.
u . F . H.7S6 an die Bad .
Presse Fil Hauptpost.

? gl . saubere Bette «,
Schrank , Sdaschko« -
mode , . kaus . aes . Ang.
u. i>H«7« a . Bad . Pr .

Kaiserstr . 138Mit Gesangseinlngen
Ab heute bis einschließt .

Montag :Wir machen schon heute
darauf aufmerksam , daß
der Film trotz des größten
Erfolges wegen zwingen¬
der anderweitiger Dispo¬sitionen nur bis einschließ¬
lich Donnerstag gezeigt
werden kann . (7662)

3u kaufe« ««sucht :
Eis .Kindcrbett . Svort -
waaen . 2 Korbsessel .
SrShlich, UftlauMlr . lg .

(33421)

die aufsehen¬
erregende Neuheit

Spiritismus ?
Trick ?

Das Tagesgespräch
aller

Groß -Städte

Ein fabelhafter Sensa -
tione -Film in ß Akten voll
Spannung und Tempo mit
Riehard Talmadge . den»
besten Springer der Welt

gcfl. bar g«s. Offert , u.
&275G an Bad . Presse.

Ein Film von Mensch u.
Hund in 3 Akten .

Jugendl . haben Zutritt !
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